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Weltbad Wildungen 


für Niere und Blaſe 


Inmitten des heſſiſchen Berglandes liegt das welt— 
berühmte Heilbad Wildungen, das von altersher 
als Spezialbad für Nieren- und Blaſenleiden ſich 
behaupten konnte. Es verdankt ſeinen Weltruf neben 
der alten Erfahrung ſeiner Fachärzte in erſter Linie 
der unerreichten Wirkung feiner Heilquellen, ins- 
beſondere der Georg-Viktor⸗Quelle, Helenenquelle, 
Königsquelle und Talquelle für Leiden der Harn- 
organe jeglicher Art. Die Stahlquelle iſt bei Er- 
ſchöpfungszuſtänden, Bleichſucht und Blutarmut be— 
ſonders bewährt. Die ſtark kohlenſäurehaltigen 
Mineral- und Sprudelbäder unterſtützen weſentlich 
die Trinkkur und haben ſich auch bei Gicht und 
rheumatiſchen Leiden beſtens bewährt. 
Alljährlich ſuchen und finden Zehntauſende von Menſchen aus allen Teilen der Welt in Bad Wildungen Heilung. Viele lebensfrohe 
Menſchen treffen ſich aber auch hier zur Erholung und heiterem Lebensgenuß. Der große gepflegte Kurpark und die ſich ihm an— 
ſchließenden Waldungen geben reichlich Gelegenheit zu ausgedehnten Spaziergängen. Das von ſtolzer Höhe auf die Stadt herabblickende 
Schloß Friedrichſtein bietet einen umfaſſenden Rundblick auf die ganze Umgebung, die ſich im Sonnenglanz prachtvoll ausnimmt. 
Die maleriſche Altſtadt mit ihren ſchönen Fach— 
werkbauten, die alte Stadtkirche mit zahlreichen 
wertvollen Kunſtdenkmälern (u. a. auch das 
bekannte Altarbild von Konrad von Soeſt) ſind 
Sehenswürdigkeiten von ganz beſonderer Be— 
deutung. 300 m über dem Meeresſpiegel in— 
mitten herrlicher Bergwaldungen gelegen, iſt 
Bad Wildungen auch für Erholungsbedürftige 
jeder Art die gegebene Sommerfriſche. Erſtklaſſige 
Hotels, gute Kurpenſionen, Gaſt- und Kaffee— 
häuſer, dreimaliges Kurkonzert täglich, Theater, 
künſtleriſche und kulturelle Veranſtaltungen jeder 
r Art geſtalten den Aufenthalt denkbar angenehm. 
| MH * f N Neben der Geſelligkeit gibt es auch Gelegenheit 
e RN 27 zu frohem Sport und Spiel. Die Tennisplätze, 
das moderne Schwimmbad, der Bridgeſaal und 
nicht zuletzt der hervorragende Golfplatz, der 
mit zu den ſchönſten Deutſchlands gehört, ſind 
für jeden Beſucher geöffnet. Reit- und Fahrturnier, 
Schwimmfeſt u. andere ſportliche Veranſtaltungen 
bieten reichlich Abwechſlung. — Auskunft erteilt 
das Verkehrsamt der Stadt Bad Wildungen. 
Pauſchal⸗ und Vergünſtigungskuren. 
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Das neue deutſche Sozialverſicherungsrecht. Erläuterungen 
zum Aufbaugeſetz vom 5. Juli 1934, den Durchführungs⸗ 
verordnungen und anderen Geſetzen und Verordnungen. 
Herausgegeben von Oberregierungsräten Dr. Grünewald 
und Dr. Kilian. Lieferung 54 bis 56. 86 Blatt. Berlin⸗ 
Lichterfelde: Verlag Langewort. 1938. 4,30 RM. 


Die Beſtimmungen über die Rechnungs führung in der 
Krankenverſicherung ſind bei dem Umbruch wiederholt ergänzt und 
umgeſtaltet worden nach den Anforderungen, die vom nationalſozia⸗ 
liſtiſchen Standpunkt aus an eine in jeder Beziehung einwandfreie 
Geſtaltung des Rechnungsweſens bei den Trägern der reichsgeſetzlichen 
Krankenverſicherung im Sinne von Rechnungsplanung, Rechnungsführung 
und Rechnungslegung geſtellt werden müſſen. Die bis Ende 1937 
geltende Regelung beruhte auf der Zweiten Verordnung über Rechnungs- 
führung in der Krankenverſicherung vom 16. Januar 1935 in der Faſſung 
der Dritten Verordnung vom 18. Februar 1937. Dieſe Regelung hat 
durch Verordnung vom 17. Juni 1938 eine Neufaſſung erhalten, die 
vom 1. Januar 1938 ab gilt. Auch in der Neufaſſung ſind die bedeut⸗ 
ſamen und umfangreichen Beſtimmungen von Oberreg. - Rat Dr. Wog an 
vom Statiſtiſchen Reichsamt erläutert und zwar wieder in ausführlicher 
und zuverläſſiger Weiſe. — Leider find die Textbücher der Ergänzungs- 
lieferung nicht durch Angabe der Lieferung und ihres Erſcheinens 
gekennzeichnet; geſchähe das, würde die rückſchauende Betrachtung der 
Entwicklung der Geſetzgebung weſentlich erleichtert. Dr. Zehrfeld. 


Die Reichsverkehrsgeſetze. Eine gemeinverſtändliche Darftel: 
lung des Güterfernverkehrsgeſetzes, Perſonenbeförderungs— 
geſetzes, Beförderungsſteuergeſetzes und der Güternahver— 
kehrsbeſtimmungen. Von Dr. W. Baumer. Bonn: Wilh. 
Stollfuß. 1,25 RM. 


Aus der umfangreichen Geſetzgebung zieht der fachkundige Verfaſſer 
dieſes Heftes alles das heraus, was jeder Unternehmer auf dieſem 
Gebiet unbedingt wiſſen muß. Die leicht faßliche Schrift enthält alle 
wichtigen Beſtimmungen und ein ausführliches Inhalts verzeichnis, ſowie 
ein eingehendes Stichwortverzeichnis erleichtern die Benutzung. 


Die polizeilichen Verfügungen. Von Dr. W. Spohr. Bonn:“ 


Wilh. Stollfuß. 1,25 RM. 

Mit der Herausgabe dieſer Schrift bietet ſich für Viele die Möglich⸗ 
keit, ſich über Weſen und Wirkung polizeilicher Verfügungen raſch zu 
unterrichten und ohne Friſtverſäumnis nötigenfalls die Nachprüfung 
einer gegen ihn getroffenen Maßnahme zu erreichen. 


Kleine Anzeigen 


Beſtattungsanſtalten 
Zum Frieden — Zur Nußhe 
Franz Lunkwitz, 


Zinszahlen-Tabellen 


Teil I enthält die Zinszahlen für 
1-400 000 RM 


M., und zwar 
Ausgabe A für jährl., halbjährlichen und 
17 0 955 Abſchl. ERS ſtark) broſch. 


Leipzig 


C1 Markthallenstr. 16 Tel. 23071 


. 10,—, gebd. RM. 12, 8 3 Ad. -Hitler-Str. 70 Tel. 37131 
Ausgabe B fle halbjährl. u. vierteljährl. N 22 Hallische Str. 73 Tel. 50624 
Abſchluß (180. ©. ſtark) broſch. KM. 7.—, 0 27 Eichstädtstr. 20 Tel. 62418 


gebd. RM. 8,50 
In beiden Ausgaben ſind ſowohl die 
F e als auch die Daten angegeben. 
eil II enthält die Geldbeträge von 
1 bis 600000 Zi r 93 ver⸗ 


inszahlen fü 
ſchiedene ginsſa e (/ bis 120%), broſch. 


RM. 3,50, gebunden RM. 4,75. Teil II iſt 
namentl. f. Staffelrechnung verwendbar. 
Jeder Teil iſt einzeln käuflich. 
Adolf Dtiwiet, F. & W. Schmitgen 

Berlin N. 65, Müllerſtraße 34 a. Bernkaſtel 58 (Moſel) 
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Arbeitsrecht. Sammlung der geſetzlichen Vorſchriften zur 
Regelung der Arbeitsverhältniſſe. Textausgabe mit Verwei⸗ 
ſungen, Ueberſichten und kurzen Anmerkungen nebſt ausführ- 
lichem Sachregiſter. Herausgegeben von Min.⸗-Direktor Dr. 
W. Mansfeld. 22. völlig neu bearbeitete Auflage (Vahlens 
Textausgaben). Berlin: Verlag Franz Vahlen. 1938. 
804 Seiten. Preis 8,50 RM. 

An Textausgaben des deutſchen Arbeitsrechts iſt wahrſcheinlich kein 
Mangel. Die angezeigte in der Loſe⸗Blatt⸗Buch⸗Form aus der bekannten 
und bewährten Sammlung der blauen Textausgaben des Vahlenſchen 
Verlages zeichnet ſich durch Vollſtändigkeit, Zuverläſſigkeit und befonders- 
gute ſyſtematiſche Einteilung des bekanntlich immer umfangreicher gewor- 
denen Stoffgebietes aus. Die Sammlung iſt wie folgt gegliedert: 
A. Die Ordnung der nationalen Arbeit (Arbeits verfaſſung), B. Arbeits- 
rechtlich bedeutſame Vorſchriften des Arbeitseinſatzes. C. Das Arbeits- 
verhältnis. D. Arbeits gerichtsbarkeit und Ehrengerichtsbarkeit. E. Der 
Arbeitsſchutz. P. Die Einführung des deutſchen Arbeitsrechts im Lande 
Oeſterreich. Die Ausgabe wirbt für ſich ſelbſt, nicht zuletzt auch durch 
die zwar knappen, aber durchaus ausreichenden Verweiſungen, Ueber- 
ſichten und Anmerkungen. Dr. Z. 


Rechenſchaftsbericht 1937/38 der Stadt der Reichsparteitage 
Nürnberg. Herausgegeben vom Oberbürgermeiſter der 
Stadt Nürnberg. 

Heft 12 des hier mehrfach beſprochenen Rechenſchaftsberichts der 
Stadt der Reichsparteitage gibt einen Ueberblick der kulturellen Ber- 
anſtaltungen und Einrichtungen: Feſte und Ehrungen, Tagungen, 
Kunſtſammlungen, Sehenswürdigkeiten und Ausſtellungsräume, ſtädtiſche 
Bühnen und Konzerte, ſtädtiſches Archiv, ſtädtiſche Bibliotheken. Einige 
Fotos und ſtatiſtiſche Kurven beleben das gedruckte Wort. 

Heft 13 berichtet im Umfange von insgeſamt 30 Seiten über 
ſtädtiſche Werke: Geſamtverwaltung, Elektrizitätswerk, Gas⸗ und 
Waſſerwerke, Straßenbahnen und bringt in einem Anhang wiſſenswerte 
Einzelheiten über die Arbeiten für den „Zweckverband Reichsparteitage 
Nürnberg“, ſowie für die „NS DA P.⸗Organiſationsleitung der Reichs ⸗ 
parteitage“, ferner hochintereſſante Kurvenblätter. Ein Inhalts verzeichnis 
zum Geſamtwerk iſt zweckmäßigerweiſe herausgegeben. Der umfang- 
reiche Rechenſchafts bericht iſt wiederum ein gutes Nachſchlagewerk im 
Aufbau der Zeitgeſchehniſſe und ſicherlich auch für viele Gemeinden ein 
Wegweiſer für Arbeiten, die noch nachzuholen ſind. 

Stadtrat i. R Dr. Lehmann. 


Gewerbeordnung nebſt wichtigſten arbeitsrechtlichen und ge- 
werbepolizeilichen Geſetzen und Verordnungen. Textausgabe 
mit kurzen Anmerkungen und Sachverzeichnis. Loſeblattform 
(Taſchenformat). München und Berlin: C. H. Beck. 

Im Dezember 1938 iſt zur 29. Auflage dieſes Werkes die erſte 
Lieferung der Ergänzungsblätter (138 Blatt, Preis 1,50 RM.) erſchienen, 
die gleichzeitig auch Ergänzungslieferung zu den früheren Auflagen 
(einſchließlich 25. Auflage) iſt. Dadurch wird das hier ſtändig befpro- 
chene zweckmäßige Werk auf den neueſten Stand der Geſetzgebung 
gebracht. —n. 
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Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpt. 
Bezugsquellen verzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe: und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 


Kein Oſtern ohne Moſelwein 


Bei allen Familienfeiern die 
Werbekiſte mit 10 Fl. zu 12, 1 
oder 18 RM. auch fortiert fran ko 
— Sortenverzeichnis mitverl. — 
Moſelweinhaus 


ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre- igen 
1 RM Offertengebühr. 
Beilagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück einschließlich Postgebühr. Format bis 


22 X 30 cm, Gewicht bis 25 g. n 
Ammahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 8 Tage vor Erscheinen der betr. Nunmer. 
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Vakanzen⸗ Zeitung 


vereinigte 


„Staats⸗, Gemeinde⸗ und alademiſche Schwartzſche Bakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
don Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 6135 22. 
3 Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin » Mitte. 


Berlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts · 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


Berlin, den 16. März 1939 


Photo: Volksbund-Archiv 
Deutſches Ehrenmal auf einer Bergkuppe bei Bitolj in Jugoſlawien. Erbaut vom Dolksbund Deutfche Kriegsgräbeefürſorge. 


die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Stadt Königſee, 3377 Einwohner, Kreis Rudolſtadt, ſoll ſofort neu 
beſetzt werden. Der Bewerber 
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat 


eintritt und ariſcher Abſtammung und im Falle feiner Verheiratung mit! 


einer Perſon ariſcher Abſtammung verheiratet ſein. Er muß ferner die 


erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für das Amt beſitzen. 


Beſoldung nach Gruppe 3d der Thür. Beſoldungs ordnung, Ortsklaſſe C 
(Anfangsgrundgehalt 3200 3A, Endgrundgehalt 6200 RA). 
wird eine ruhegehaltsfähige Zulage von 450 , gewährt. 
Den Bewerbungen ſind ausführlicher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und 


über die politiſche Einſtellung, der Nachweis der ariſchen Abſtammung ! 


für den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie 
ſind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab an den 
1. Beigeordneten einzureichen. Perſönliche Vorſtellungen bei dem 
Unterzeichneten ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Königſee (Thüringen), den 28. Februar 1939. 


J. V.: Richter, 1. Beigeordneter. 


Bei der Stadtverwaltung der Regierungshauptſtadt Arnsberg (Weſtfalen), g 
ca. 14000 Einwohner, iſt mit Wirkung vom 1. April 1939 oder ſpäter die 1 


Stelle des Leiters 


des neu einzurichtenden örtlichen Rechnungsprüfungsamtes 
zu beſetzen. 


Probezeit von 1 Jahr voraus. 


geſamten Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen über gründliche 
Kenntniſſe und Erfahrungen verfügen. Da es ſich um Neueinrichtung 
des Rechnungsprüfungsamtes handelt, iſt organiſatoriſche Befähigung 
erwünſcht. Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 


Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, evtl. auch für die 


Ehefrau, und Zugehörigkeit zur NSDAP. und ihren Gliederungen find 
umgehend einzureichen. 
Arnsberg (Weſtfalen), den 4. März 1939. Der Bürgermeiſter. 


In der Gauhauptſtadt Deſſau (rund 120000 Einwohneij) tft die Stelle des 


Leiters der Stadtbücherei u. Stadtarchivars 


neu zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach der Beſoldungsgruppe A 2c? der! 


Reichs beſoldungsordnung. Es handelt ſich um eine planmäßige Beamten- 
ſtelle. Bewerber mit entſprechender wiſſenſchaftlicher und ſonſtiger fachlicher 
Ausbildung, erfahren im Bücherei und Archivweſen, politiſch bewährt 


und gefeſtigt in der nationalſozialiſtiſchen Weltanſchauung, reichen ihre! 
Bewerbungen ſofort an den Unterzeichneten ein. Beizufügen ſind Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, auch für die! 
Ehefrau, und Lichtbild. Die Friſt zur Bewerbung läuft am 15. 4. 1939 ab. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Deſſau, den 4. März 1939. 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 


jüngeren Angeſtellten 


Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII TO. A, falls 1. Fachprüfung 
abgelegt wurde nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B Bewerbungen 
mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und Zeugnisabſchriften erbeten an 

Sparkaſſe der Gemeinde Ründeroth (Bezirk Köln). 


Bei der Gemeindeverwaltung Epe (Weſtfalen) iſt zu ſofort, ſpäteſtens 


jedoch zum 1. April 1939, die Stelle eines 


Gemeindeoberſekretärs 


zu beſetzen. Die Stelle iſt für die Beſetzung durch einen Zivilanwärter 


freigegeben. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4e RBO. Spätere Auf E 


rückung in die Gruppe A 4c? (Gemeindeinſpektor) iſt ſehr wahrſcheinlich. 
Probedtenftzeit 6 Monate. Dem Stelleninhaber obliegt die Leitung der 
Finanz- und Steuerverwaltung. Im gleichen Verwaltungs zweig find noch 
2 Angeſtellte tätig. In der Kommunalverwaltung gründlich eingearbeitete 
Bewerber, welche die 1. und 2. Verwaltungsprüfung abgelegt und Spezial ⸗ 
kenntniſſe auf den Gebieten des Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens⸗, 
der Vermögens- und Schuldenverwaltung ſowie des Steuerweſens beſitzen, 
wollen ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugntsabjchriften und 
Lichtbild) umgehend bei mir einreichen. 

Epe (Weſtf.), 7. März 1939. Der Bürgermeiſter. Reinbrecht. 


muß die Vorausſetzungen für die 1 
Gewähr dafür! 


Außerdem 1 


Die Anſtellung erfolgt als planmäßiger Beamter der Be- | 
ſoldungs Gruppe 402 RBO. Der Anſtellung auf Lebenzeit geht eine! 
Die Probezeit kann abgekürzt werden.! 
Bewerber müſſen die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben und im! 


einſenden an Dr. Andreeſen, 


I nahme in das Beamtenverhältnis zugeſichert. 
nach Gruppe A2f für nichtetatsmäßige Staatsbeamte. 


Für die hieſige Städtiſche Oberſchule für Jungen 
werden zum 1. Oktober oder auch ſchon früher geſucht: 


ein Studienrat 


mit der Lehrbefähigung für Leibes- 
übungen und beliebige Nebenfächer, 


ein Studienrat 


für Biologie I u. beliebige Nebenfächer. 
Forſt hat rund 40000 Einwohner und gehört der 
Ortsklaſſe B an. Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Lichtbild und den üblichen Unterlagen 
ſind möglichſt bald einzureichen an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Forſt (Lauſitz). 


An der ſtädt. Oberſchule für Jungen in Mücheln (Geiſeltal) — 
10800 Einwohner — iſt zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Studienrates 


zu beſetzen. Befähigung: Mathematik I, Chemie I; Phyſik als Nebenfach 
erwünſcht. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind einzureichen 
bis zum 20. März 1939 an den 


Bürgermeiſter der Stadt Mücheln (Geiſeltal). 


Für die Heime der Stiftung Deutſche Landerziehungsheime 
Hermann⸗Lietz⸗Schule werden für ſofort oder ſpäter 


Studienaſſeſſoren (innen) bzw. Mittelſchullehrer 


geſucht: 1 Zeichenlehrer, 

1 Mathematiker — Phyſiter, 

1 Germaniſt. 
Bezahlung nach ſtaatlichen Grundſätzen; ggf. auch Möglichkeit zur Heirat. 
Beurlaubungen aus dem öffentlichen Schuldienſt an die Landerziehungs⸗ 
heime iſt möglich. Auch Referendare können nach den amtlichen Be. 
ſtimmungen einen Teil ihrer Referendarzeit in den Landerziehungsheimen 
verbringen. Bewerber, die Freude an erzieheriſcher Arbeit und dem 
Gemeinſchaftsleben haben, mögen Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabſchr. 
Schloß Bieberſtein, Kreis Fulda. 


An der fünfklaſſigen Oberſchule in Mies bach (Oberbayern), Ortsklaſſe B, iſt die 


Stelle eines Studienaſſeſſors 


für Turnen und Wirtſchaftslehre (mögl. mit Kurzſchrift) 
zu Beginn des kommenden Schuljahres zu beſetzen. Die Anſtellung 
erfolgt zunächſt auf Dienſtoertrag (Dienſtanwärter für den gdl. höheren 
Lehramtsberuf). Nach einer angemeſſenen Probezeit wird die Ueber ; 
Die Beſoldung richtet ſich 


Bewerbungsgeſuche, belegt mit Zeugnisabſchriften, Lebenslauf und 


8 0 Lichtbild wären ſofort beim unterfertigten Bürgermeiſter einzureichen. 


Miesbach (Oberbayern), am 7. März 1939. 
der Bürgermeiſter. Präauer. 


!Die Schulgemeinde Wickersdorf über Saalfeld (saale) 


— Oberſchule — ſucht zum 1. April 1939 wegen Einberufung der jetzige 
Stelleninhaber in den Staats dienſt N 


drei tüchtige Lehrkräfte, 


die Luſt und Liebe zur Arbeit in einem Landerziehungsheim haben. 
Lehrbefähigung: Latein, Geſchichte, Mathematik, Erdkunde mit beiiebigen 
anderen Fächern. Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchr. Lebenslauf und 
Zeugniſſen an die Schulleitung. Bezahlung nach ſtaatlichen Grundſätzen. 
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An der Erziehungsanſtalt Schnepfenthal (Salzmann chule) in 
Thüringen wird für Oſtern ein 


Zeichenlehrer 


geſucht, möglichſt Studie naſſeſſor mit Lehrbefähigung auch für 
Deutſch. Die Salzmannſchule iſt eine private Oberschule 1115 
Abiturberechtigung. Bewerbungen an die Schulleſtung erbeten 


Bei der Gemeinde Eckenhagen, Oberbergiſcher Kreis, 5300 Ein- 
wohner, iſt ſofort die 


Stelle des Inſpektors 


(leitenden Bürobeamten) 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe Adc? RBO. Schöne 
Dienſtwohnung (6 Zimmer) vorhanden. Nach ſechsmonatiger 
Probezeit Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit. Bewerber, 
die beide Verwaltungsprüfungen abgelegt haben und auf allen 
Gebieten der Gemeindeverwaltung, insbeſondere auch im 
Haushalts-, Kaffen- und Rechnungsweſen erfahren find, wollen 
umgehend ihre Bewerbung einreichen. 
Eckenhagen (Bezirk Köln), den 7. März 1939. 


der Bürgermeiſter. Klein. 
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Die Stelle eines Stadtlaſſeninſpektors 


(Kaſſenleiters) iſt ſofort neu zu beſetzen. Bewerber müſſen umfaſſende 
Kenntniſſe und mehrjährige praktiſche Erfahrungen im Kaffen-, Haushalts- 
und Rechnungsweſen nachweiſen, die kameraliſtiſche und kaufmänniſche 
Buchführung beherrſchen und beide Prüfungen abgelegt haben. Nach 
Ablauf einer Probedienſtzeit von 1 Jahr ſoll bei Bewährung Anſtellung als 
Beamter auf Lebenszeit erfolgen. Beſoldung während der einjährigen Probe⸗ 
dienſtzeit nach Vergütungsgruppe Vb TO. A, nach Ablauf der Probe; 
dienſt zeit und Uebernahme in das Beamtenverhältnis nach Gruppe 4e 
der Städtiſchen Beſoldungsordnung (402 RBO.) unter Anrechnung der 
anrechnungsfähigen Dienſtzeit. Bewerbungen ſind mit den üblichen Unter⸗ 
lagen unter Angabe des früheſten Antrittstermins umgehend einzureichen. 
Der Bürgermeifter der Stadt Königslutter am Elm. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


zwei Sparkaſſenangeſtellte 


Zur Beſetzung einer freien Studienratsſtelle an der Bismarckſchule, Ober⸗ 
ſchule für Jungen, in Dortmund wird zu Oſtern 1939 ein anſtellungsfähiger 


Studienaſſeſſor oder junger Studienrat 


mit den Lehrbefähigungen Leibesübungen und Geſchichte, zuſätzliche 
Fächer beliebig, geſucht. Bewerbungen ſind umgehend einzureichen. 
Dortmund, den 6. März 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Die Städtiſche Oberſchule für Jungen in Marktbreit am Main (Bayern) 
ſucht zu Beginn des Schuljahres 1939/40 (Eintrittstermin 15. 4. 1939) 


einen Studienaſſeſſor. 


Fachrichtung: Franzöſiſch, Engliſch, Deutſch, Geſchichte, Latein. 
ſammenſtellung beliebig, jedoch Franzöſiſch Bedingung. Beſoldung 
erfolgt nach den ſtaatlichen Sätzen. Bewerbungen mit genauen Unter⸗ 
lagen ſind an das Direktorat zu richten. 

Marktbreit (Main), den 10. März 1939. 


Das Direktorat: €. Köppl. 


Zu · 


die Fried. Krupp A. G. 


sucht 


Studien-Referendar 


oder Assessor, 


der das Examen in Mathematik und Physik 
mindestens mit „gut“ abgelegt hat. 


Angebote mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften unter Kenn- 
ziffer 39245 an die Personalabteilune der Fried. Krupp A. G., 
Essen, erbeten. 


die mit allen vorkommenden Arbeiten vertraut find 


und möglichſt die 1. Prüfung abgelegt haben. 


Be- 


ſoldung nach Gruppe VII TO. A. Bei guten Leiſtungen 
und entſprechender Vorbildung Aufrückungsmöglichkeit. 


Bewerbungen mit allen Unterlagen an 


Kreisſparkaſſe zu Wittmund. 


— — 
Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zum 1. 4. 1939 oder früher zu be⸗ 
ſetzen. Die Vergütung erfolgt je 
nach Leiſtung nach Gruppe V od. VI 
des Thür. Angeſtelltentarifvertrages 
(Gruppe VIII bzw. VII der Tarif⸗ 
ordnung A). Der Bewerber muß 
eine längere Tätigkeit bei Kommunal⸗ 
verwaltungen nachweiſen können. 
Kurzſchrift und Schreibmaſchine Be · 
dingung. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen u. Lichtbild ſind 
einzureichen an den Bürgermeiſter 
der Fröbelſtadt Oberweißbach. 

Oberweißbach (Thür.), 8. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
gez. Kunold. 
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Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Buchhalter 


mit gründlicher Fachausbildung und 
abgelegter Prüfung. Beſoldung nach 
Gruppe VIb TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerber mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen erbeten an 
Städtiſche Sparkaſſe 
zu Berlinchen (Neumarh). 


Buchhalterin 


für Gemeindehauptkaſſe mit guten 
Kenntniſſen in Buchführung und 
Schreibmaſchine zum 1. od. 15.4. 1939 
in Dauerſtellung geſucht. 


Beſoldung nach Berg. Gruppe 8 


Tarifordnung A, bei Bewährung Auf⸗ 
rückung nach Verg. Gr.7 beabſichtigt. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
den üblichen Unterlagen an 
Bürgermeifter 
in Freiwaldau (Niederſchleſien). 


Tüchtiger 


Verwaltungsgehilfe, 


der Erfahrung in allen Zweigen 
der Verwaltung eines Bürgermeiſter⸗ 
amts hat, per 1. April geſucht. Ver⸗ 
gütung nach Gr. 68. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild erbeten. 
Rethem (Aller), 1. März 1939. 
Der Bürgermeilter 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


zwei Angeſtellte. 


Beſoldung erfolgt nach Gruppe VI 
des Pr AT. bzw. VII TO. A, Orts- 
klaſſe B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen. 

Stadtſparkaſſe Havelberg. 


Landerziehungsheim Schloß Michelbach bei Schwäb. ⸗ Hull 


ſucht zum Schuljahrsanfang einen tüchtigen, zuverläſſigen, diſziplinſicheren 


Studienaſſeſſor 


für Mathematik (Oberſtufe). Anfangsgehalt nach ſtaatlichen Grund⸗ 
ſätzen (150% bar, freie Station, freie Kaſſen). 


St di ſſ für Mathem., 
NDIENAN. pv für Oftern 
geſucht. Angebote mit Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften und Gehalts- 
forderungen erbeten an: Butterſche 
priv. höh. Lehranſtalt, Hirſchberg 
(Rieſengebirge). 
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Schulleiter 
und Aſſeſſor (in) 


zu Oſtern geſucht. Naturwiſſen⸗ 

ſchaften, Math, Biologie, Turnen 

für Unterſtufe und Mittelſtufe. Staat- 

liche Sätze. Angebote mit Bild an 

Vorſtand d. Vereins Höh. Schule 
in Stolberg (Harz). 
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Für eine 5flaffige höhere Schule 
im Bodenſeegebiet ſuche ich auf 
Oſtern eine tüchtige 


Lehrkraft 


mit den Fächern Deutſch, Geſchichte, 
Engliſch, Late in, oder ähnliche Fächer ⸗ 
zuſammenſtellung. Kein Internat. 
Angebote mit Zeugnisabſchriften, 
Lebenslauf, Lichtbild und Gehalts- 
anſprüchen unter Berückſichtigung 
guter freier Station an die 

Schwarzwaldſchule in Triberg. 


Stud.⸗Aſſeſſor od. Mittelſchul⸗ 
lehrerin zum 1.4. od. 15.4. geſucht, 
eng., nicht unt. 23 J., mit Lehrbef. für 
Deutſch, Geſchichte, Sprachen, Gym⸗ 
naſtik. Angebote mit Zeugn., Lebens : 
lauf, Lichtbild, Gehalts anſprüchen an 
Töchterheim Frau Anna Krausnick, 
Bad Harzburg. 


Aſſeſſorin, 


Fächer beliebig, zum 1.4 oder 1.5.39 
geſucht. Bewerbungen mit Licht- 
bild erbeten von Höh. Mädchenſchule, 
Oſterburg (Altmark). 


Rektorſtelle 
der Mittelſchule 


(Knaben und Mädchen) 

iſt zum 1. April 1939 zu beſetzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht; 
bild, begl. Zeugnisabſchriften ſowie 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(gegebenenfalls auch der Ehefrau), 
Angaben über die Zugehörigkeit zur 
NSDAP. und die bisherige politiſche 
Betätigung find umgehend bei mir 
einzureichen. Vorſtellung ohne Auf⸗ 

forderung iſt nicht erwünſcht. 
Kreisſtadt Jüterbog, 8. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

A. Bergmann. 


Beim Gas, Waffer- und Elektrizitäts⸗ 
werk der Stadt Hagenow (Meckl.) 
iſt zu ſofort, ſpäteſtens am 1. 5. 1939, 
die Stelle eines 


Hauptbuchhalters 


zu beſetzen. Bewerber müſſen bilanz ⸗ 
und abſchlußſicher ſein und die kauf⸗ 
männiſche Buchführung ſelbſtändig 
beherrſchen. Vergütung wird nach 
der TO. A Gruppe VIb gezahlt. Be⸗ 
werbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter der Stadt Hagenow 
(Mecklenburg). 

Hagenow (Mecklbg.), 10. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Bei der Gemeindeverwaltung Heeſſen 
(Weſtf.) — 9600 Einw., Ortskl. B — 
ſind folgende Stellen zu beſetzen: 


1 Sekretär 


(Beamter, Gruppe 7a RBO), 


» 1 Kaſſenangeſtellter 
(Gruppe VIII TO. A, nach ab 
gelegter 1. Prüfung VII. 

Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen und Lichtbild find um ⸗ 

gehend einzureichen. 

Heeſſen (Weſtf.), den 8. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 

Bei der hieſigen Ortspolizeibehörde 

(Induſtriebezirk von 21 000 Einw.) 

ſoll zum 1. April d. J. 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1,80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unfer Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nöfige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direktvon der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenbursstraße 21 


Bei der Stadtverwaltung Penzlin 
(Meckl.) iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber müſſen über 
gute Kenntniſſe in Steuerſachen 
verfügen und mit den Beſtimmungen 


des Fürſorgeweſens vertraut ſein. 
Vergütung nach Gruppe VIII der 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Abſtammungsnachweis, Bild und 
Zeugnisabſchriften erbeten. 
Penzlin (Meckl.), 25. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


. ein Bürogehilfe, 


der feiner Militärpflicht genügt hat, 
eingeſtellt werden. 
Mückenberg (Kreis Liebenwerda), 
den 2. März 1939. 
Der Amtsvorſteher 
als Orts polizeibehörde. 
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Wir haben demnächſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


in der Buchhaltung oder in der Abfertigung mit einem jüngeren vor⸗ 
wärtsfirebenden Sparkaſſenfachmann zu beſetzen. Die Kreisſparkaſſe 
hat eine Bilanzſumme von ca. 17 Millionen Reichs mark und bietet 
durch ihr großes, modern organiſiertes Zweigſtellennetz vielſeitige 
angenehme Arbeits möglichkeiten. Nähe von Berlin. Wir gewähren 
Bezüge nach Gr. VII der TO. A, Eintrittstermin nach Uebereinkunft. 
Den Bewerbungen ſind die übl. Unterlagen und Lichtbild beizufügen 
Spar kaſſe des Kreiſes Hftprignig in Kyritz (Prignitz). 
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Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung iſt die 


Stelle des Oemeindebaumeiſters 


ſofort zu beſetzen. Dem Stelleninhaber obliegt die Leitung des Gemeinde⸗ 
bnuamts, d. h. des Hoch- und Tiefbauweſens einſchl. Baupolizei, Bau · 
beratung und ſtädtebauliche Planung. Für die Stelle kommen nur Bewerber 
in Frage, die im Hoch und Tiefbauweſen gründlich ausgebildet und 
erfahren und insbeſondere auch auf ſtädtebaulichem und behördendienſt⸗ 
lichem Gebiet bewandert find. Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4c? RBO., 
Ortsklaſſe C. Nach angemeſſener Probedienſtzeit Anſtellung als Beamter 
auf Lebenszeit. Die Stelle iſt für die Beſetzung mit einem Zivilanwärter 
freigegeben. Bewerbungen (ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, Zeugnis 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung) find um⸗ 
gehend einzureichen. 
Epe (Weſtfalen), den 7. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Reinbrecht. 
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Beachten Sie bitte unser heutiges 
ausführliches Prospektangebot über 


Neuartige Kassenvordrucke unseres Verlages 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Jungen in Einbeck iſt zu Oſtern 1939 
die Stelle eines 


(Oberſchullehrer) zu beſetzen. Geſucht 
wird ein Bewerber mit entſprechender 
Lehrbefähigung, möglichſt auch für 
Leibesübungen (Nebenfach). Bevor⸗ 
zugt werden Muſiklehrer, die die 
Lehrprüfung auf der Hochſchule für 
Lehrerbildung (bzw. des früheren 
Seminars) nachweiſen können. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnis abſchriften und Ab- 
ſtammungsnachweis bis ſpäteſtens 
25. März 1939 erbeten. 

Einbeck (Hann.), 7. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Oberſchule für Mädchen 
(hausw. Form) in Elmshorn 
wird möglichſt zum 1. April 1939 
oder ſpäter eine 


* 


berin 


(Gewerbeoberlehrerin) 
für Hauswirtſchaft und Nadelarbeit 
(Planſtelle) geſucht. Beſoldung erfolgt 
nach Beſoldungsgruppe A3 des 
RBG. Umzugskoſtenbeihilfe nach 
ſtaatlichen Grundſätzen. Elmshorn, 
24000 Einwohner (Ortsklaſſe B), liegt 
im Vorortsgebiet Groß- Hamburgs. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind baldmöglichſt einzureichen. 
Der Bürgermeifter. 


— u 


Mittelſchullehrer 


für ſechsſtufige Knabenmittelſchule 
zum möglichſt ſofortigen Dienſtantritt 
geſucht. Lehrbefähigung: Mathem., 
Phyſik, Chemie Bewerbungen mit 
Lebensl., Lichtbild u. Zeugnisabſchr. 
bis 25. März 1939 erbeten an 

Oberbürgermeiſter in Rathenow 

bei Berlin. 
oo...””u9090999900000006 


Kindergärtnerin 


geſucht, ſtaatlich geprüft. Dauer. 
ſtellung. Erziehungsheim Lakomy, 
Bad Obernigk bei Breslau. 


An der Knabenmittelſchule in 
Halberſtadt (Harz) iſt baldigſt, 
ſpäteſtens zum 1. Juli 1939 


eine Lehrerſtelle 


zu beſetzen. Bewerb. ſind möglich: 

a) von Lehrern, welche die Be⸗ 
fähigung zur Anſtellung als 
Muſiklehrer an Mittelſchulen be⸗ 
ſitzen. Nebenfach beliebig. 

b) von Mittelſchullehrern mit der 
Lehrbefähigung für Deutſch, die 
in der Lage find, Mufitunter- 
richt zu erteilen. 

Bewerber müſſen Gewähr dafür 
bieten, daß fie jederzeit rückhaltslos 
für den nationalſozialiſtiſchen Staat 
eintreten. Bewerbungen mit aus- 
führlichem Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(im Falle der Verheiratung auch für 
die Ehefrau) und den Nachweiſen 
der bisherigen Betätigung in der 
NSDAP. und ihren Gliederungen, 
ſind dem Unterzeichneten umgehend 
einzureichen. Das politiſche Zuver · 
läſſigkeitszeugnis tft von der zu- 
ſtändigen Kreisleitung der NSDAP. 
zur unmittelbaren Einſendung an 
mich anzufordern. Meldeſchluß 
1. April 1939. Perſönliche Bor- 
ſtellungen ohne beſondere Auf- 
forderungen ſind zwecklos. 

Halberſtadt (Harz), 8. März 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Die Stadt Werne a. d. Lippe 


(13000 Einwohner, Ortsklaſſe A) hat 
zu Oſtern 1939 an ihrer anerkannten 
Städtiſchen Mittelſchule 


1 Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle um 

1 Mittelſchul⸗ 
lehrer innenſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung wird 
verlangt in Werkunterricht, Mathe- 
matik, Biologie, Biologie für Mädchen, 
Deutſch, Engliſch, weibliche Leibes⸗ 
erziehung, Sport Erw. ſind Muſik und 
Kunſterziehung. Bewerbungen ſind 
zu richten an die Stadtverwaltung 
Werne a. d. Lippe, Dienſtſtelle 2. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kraus. 


Für die hieſige engl. Mädchen- 
volksſchule wird zum alsbaldigen 
Dienſtantritt eine 


techniſche Lehrerin 


mit der Lehrbefähigung in Hand- 
arbeit, Hauswirtſchaft, Turnen, 
Schwimmen und wenn möglich auch 
in wiſſenſchaftlichen Fächern geſucht. 

„Beſoldung nach ſtaatlichen Grund- 
ſätzen, Ortsklaſſe C. 

Geſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeug: isabſchriften, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung und 
einer politiſchen Unbedenklichkeits⸗ 
beſcheinigung umgehend erbeten. 

Arnswalde (Neumark), 8. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Lehrer 


mit Diſziplin, für Elementarfächer 
(auch Leibesübungen, Muſik, Zeichn.), 
ggf. Engliſch (Unterſtufe) an Privat- 
ſchule geſucht. Angeb. unter B F 4937 
an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erbeten. 


Die Stelle des Bürgermeilters 


der Stadt Biſchofsburg, 7818 Einwohner, Kreis Röſſel, Regierungs ; 
bezirk Allenſtein, ſoll ſpäteſtens zum 1. Juli d. J. neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt und 
deutſchblütiger Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer 
Perſon gleicher Abſtammung verheiratet iſt. Er muß ferner die erforder- 
liche Vorbildung oder Eignung für ſein Amt beſitzen. Beſoldung nach 
Gruppe A2 d der Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. Außerdem 
wird eine jährliche nichtruhegehaltsfähige Dienſtaufwandsentſchädigung 
von 600 3% gewährt. Dienſtwohnung tft vorhanden. 

Die Uebernahme eines Nebenamtes iſt nach Anhörung der Ge⸗ 
meinderäte nur mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde zuläſſig. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften 
und über die politiſche Einſtellung, der Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung für den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild 
beizufügen. Sie ſind bis zum 1. Mai d. J. an den Beigeordneten Paul 
Buchholz, hierſelbſt (Rathaus), zu richten. 

Perſönliche Vorſtellung bei dem Beigeordneten und bei den für die 
Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 
Biſchofs burg, den 10. März 1939. 


der Bürgermeiſter. W. Mayer. 


uAuuuuνανναναοννννννννimiανν nme 
Bei der Stadtverwaltung Tangermünde (Elbe) iſt möglichſt ſofort die 


Stelle eines Stadtverwaltungsrats 


zu beſetzen. Der Bewerber muß entweder die Befähigung zum Richter⸗ 
amt oder für den höheren Verwaltungsdienſt beſitzen, die Gewähr für 
rückhaltloſen Einſatz für den nationalſozialiſtiſchen Staat bieten und für 
ſich und gegebenenfalls ſeine Ehefrau den Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung erbringen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A2 e? der 
Reichsbeſoldungsordnung. Bewerber, die bereits im gemeindlichen 
Dienſt geſtanden haben, erhalten den Vorzug. Der Anſtellung auf 
Lebenszeit hat ein Probejahr vorauszugehen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend 
Unterzeichneten einzureichen. 

Tangermünde (Elbe), den 10. März 1939. 


der Bürgermeiſter der Stadt Tangermünde. 
Aua 


beim 


Großunternehmen 
im rheiniſch⸗weſtfäliſchen Induſtriebezirk ſucht für die 
Wohnungsverwaltung zur Unterſtützung der Leitung 


Aſſiſtenten 


im Alter von 30—35 Jahren. Wiſſenſchaftliche Vor⸗ 
bildung (Dipl.-Volkswirt bevorzugt), vielſeitige Praxis 
auf verſchiedenen Verwaltungsgebieten (Kommunal-, 
Finanzverwaltung, Induſtrie) und Organiſationstalent 
erforderlich. Ausführliche Angebote mit handgeſchrieb. 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen 
unter FG 2121 an Ala, Dortmund, erbeten. 


Bei der Stadtverwaltung Grottkau (Schleſie n) iſt die 


Stelle des Stadtinſpektors 


(leitenden Bürobeamten) zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 4c? der RBO. Es kommt für die Stelle nur eine tüchtige und 
zuverläſſige Kraft in Betracht, die eine gründliche Kenntnis in ſämtlichen 
Zweigen der Verwaltung, insbeſondere des Berfonal-, Bejoldungs-, 
Haushalts-, Kaſſen -, Rechnungs⸗ und Finanzweſens ſowie des Standes 
amtsweſens beſitzt. Bedingung abgelegte II. Verwaltungsprüfung 

Bewerbungen ſind mit allen erforderlichen Unterlagen bis ſpäteſtens 
1. April 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Grottkau (Schleſien), den 9. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Neugebauer. 


Die Müller⸗Gelinek⸗Schule, Private Oberſchule für Jungen 
(Kl. 1 bis 5), ſucht für das neue Schuljahr junge, ledige, energiſche 


Studienaſſeſſoren 


mit Lehrbefähigungen in Latein, Deutſch, Geſchichte u. Zeichnen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniſſen und Lichtbild 
nur von Lehrern, die auch Luft und Liebe für den Schüler- 
heimdienſt haben, an 
Direktor Adolf Krafft, Dresden⸗A. 1, Reitbahnſtraße 11. 


8 — 


An den Städtiſchen Handelslehranſtalten zu Bielefeld 
ſind folgende Planſtellen zu beſetzen: 
1. Zum 1. April 1939 


eine Nirektorſtellvertreterſtelle, 
zwei Fachvorſteherſtellen, 


2. zum 1. Oktober 1939 


eine Diplom⸗Handelslehrerſtelle. 


Beſoldung nach Gruppe 3 GBG., bei Bewährung ſpäter Einrückung 
nach A3 e ＋ 400 %, Bielefeld tft in der Ortsklaſſe A. 

Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild, ſelbſtgeſchriebener 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften) ſind ſofort einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter. 


An der Kreisberufsſchule des Kreiſes Ballenſtedt (Harz) iſt zum 
1. April 1939 die Planſtelle einer 
Fachrichtung Hauswirtſchaft, 


Gewerbelehrerin, Wohnen Bautenttent (Harı) 

zu beſetzen. Beſoldung nach ſtaatl. anhalt. Grundſätzen. Ortsklaſſe B. 
Anſtellung auf Lebenszeit wird nach Ableiſtung eines anrechnungsfähigen 
Probedienſtjahres und Erfüllung der allgemeinen geſetzlichen Beſtimmungen 
zugeſichert. Bewerbungen mit allen erforderlichen Unterlagen ſind um- 
gehend an den Unterzeichneten einzureichen. 

Ballenſtedt (Harz), den 6. März 1939 Der Landrat. Dr. Reuß. 
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Für ein rheiniſches Provinzial⸗Erziehungsheim für ſchul⸗ 
entlaſſene Mädchen werden zu ſofort oder ſpäter geſucht: 


1 eine techniſche Lehrerin. 


Beſoldung nach Beſoldungsgruppe A4c?; 
in gehobener Stellung 
l Erzieherinnen mit ſtaatlicher Aner⸗ 
kennung als Jugendfürſorgerin oder Jugend⸗ 
leiterin. Vergütung nach Vergütungsgruppe VII, 
ſpätere Aufrückung nach VID TO. A möglich; 


Erzieherinnen. Erw. Vorbildung: 


Kindergärtnerinnen, 
Haushaltspflegerin, landwirtſchaftl. Haushalts · 
pflegerin, jugendfürſorgeriſche und erzieheriſche 
Vorbildung. Vergütung nach Vergütungs- 


gruppe IX oder VIII TO. A, je nach Vorbildung. 


Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf und 
(möglichſt) Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung und der 
Zugehörigkeit zur NSDAP, ihren Gliederungen oder 
angeſchloſſenen Verbänden ſind zu richten: 


An den Herrn Oberpräfidenten der Rheinprovinz 


(Verwaltung des Provinzialverbandes), 
Düſſeldorf, Landeshaus. 


EHM nnen 
een een 


enen 


Hauslehrer 


zum 15. April 1939 geſucht für ½ Jahr auf Landgut zur 
Vorbereitung eines 15 jährigen Jungen auf die 6. Klaſſe 


der Oberſchule, Lat. u. Franz. — Angebote mit Lebens: 
lauf, Gehaltsanſprüchen und Bild an 


Frau Ile Böninger, Gut Schönhagen, poſt Böfingfeld i. Lippe. 


2 Bibliothekare (innen) 


für die Städtiſchen Büchereien für 
bald möglichſt geſucht. Regelung des 
Dienſtverhältniſſes nach der TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
zu richten an 

Oberbürgermeiſter der Stadt 

Liegnitz (Perſonalamt). 


Im ſtädtiſchen Geſundheitsamt iſt 
die Stelle einer 


Volkspflegerin 


zum 1. 7. 1939 zu beſetzen. Aus · 
bildung in der Geſundheite pflege, 
beſonders in der Tuberkuloſefürſorge 
erforderlich. Vergütung nach Gr VIb 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung find baldmöglichſt ein- 
zureichen. 8 
oberbürgermeiſter in Görlitz. 


Das Staatliche Geſundheitsamt 
Gardelegen ſucht ſtaatlich geprüfte 


Geſundheitspflegerin. 


Waldreicher Kreis mit guten Straßen. 
An der Strecke Berlin Köln. An⸗ 
genehmes Arbeitsgebiet u. kamerad⸗ 
ſchaftliche Zuſammenarbeit. Ange; 
bote an das Amt. 


Bei dem kommunalen Geſundheits · 
amt des Siegkreiſes in Siegburg 
iſt ſofort eine 


Fütſorgerinnenſtelle 


(Geſundheitsfürſorge) im Angeſt.⸗ 
Verhältnis zu beſetzen. Die Ver- 
gütung richtet ſich nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen ſind unter 
Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen 
Lebenslaufes, von Zeugnisabſchriften, 
eines Lichtbildes, des Nachweiſes 
der deutſchblütigen Abſtammung bis 
zum 25. März 1939 zu richten an 
den Landrat des Siegkreiſes, Kom- 
munale Kreis verwaltung, Hauptab- 
teilung in Siegburg, Kreishaus. 
Siegburg, den 7. März 1939. 
Der Landrat. Weisheit. 


Bei dem Gemeindegas werk Saarau 
(Kreis Schweidnitz) iſt ſofort die 
Stelle eines ſelbſtändig arbeitenden, 
bilanzſicheren 


Buchhalters, 


dem auch die geſamte Geſchäfts · 
und Kaſſenführung des Werkes 
obliegt, zu beſetzen. Vergütung er⸗ 
folgt nach Gruppe VII, bei Be- 
währung nach Gruppe VIb TO. A. 
Bewerber, die bereits in fom- 
munalen Betrieben tätig waren, 
werden gebeten, Geſuche mit den 
übl. Unterl. umgehend einzureichen. 
Saarau (Kreis Schweidnitz), 
den 8. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Gemeindekaſſe wird 


ein Kaſſenverwalter 


zum möglichſt baldigen Antritt 
geſucht. Gruppe VII TO. A. 

Bewerbung mit den üblichen 

Unterlagen und Lichtbild erbeten. 

Niemegk bei Bitterfeld, 9. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Coſel(Oberſchl.) find ſofort zu beſetzen: 


) 1 Gekretärſtelle 


in der Allgemeinen Verwaltung, 


b) 1 Angeſtelltenſtelle 


rüfer i. Gemeindeprüfungsamt). 
Zu a: Beſoldungsgruppe A 7a der 
BD., Ortskl. B. Die Probe» 
zeit beträgt 6 Monate. Nach 
Ablauf der Probezeit erfolgt 
Anſtellung als Beamter auf 
Lebenszeit. Trennungsent⸗ 
fchädtgung wird für die Dauer 
bis zu 6 Monaten gewährt. 
Umzuge koſten nach ſtaatlichen 
Grundſätzen. 
Verlangt werden gründliche 
Kenntniſſe im Haushalts-, 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen. 
Bewerber müſſen Gemeinde 
kaſſenprüfungen bereits durch⸗ 
geführt haben oder mit Erfolg 
in einem Gemeindeprüfungs ; 
amt tätig geweſen ſein. Be⸗ 
werber mit abgelegter 1. Ber- 
waltungsprüfung werden be- 
vorzugt. Vergütung nach 
Gruppe VIb der TO. A. Um- 
zugskoſten und Trennungs- 
entſchädigung werden bis zu 
3 Monaten nach ſtaatlichen 
Grundſätzen gewährt. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung 
eines ſelbſtgeſchriebenen Lebensl., 
beglaub. Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung binnen 14 Tagen an den 
Unterzeichneten zu richten. 


Der Landrat. 
Biſchoff. 


Zu b: 


Bei der Amtsverwaltung Lutzerath 
ſind folgende beamtete Stellen zu 
beſetzen: 


1. eine Amtsſekretärſtelle 
(Gruppe A7 a RBO 


0 
2. eine Kaſſenſekretärſtelle 

(Gruppe A7 a RBO). 
Bewerber mit erſter Verwaltungs; 
prüfung wollen Bewerbungsgeſuche 
mit den üblichen Unterlagen mir 
bis 10. 4. 1939 einreicheu. Ver- 
ſorgungsanwärter und bevorzugt 
unterzubringende Perſonen, welche 
die üblichen Bedingungen erfüllen, 
werden in erſter Linie berückſichtigt. 
Lutzerath (Kreis Kochem), 9. 3. 39. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


Wir ſuchen möglichſt zum 1. April 


2 Sparkaſſenangeſtellte 


mit guten Fachkenntniſſen. 
Vergütung nach Gr. VII TO. A. 
Mitte April ſteht eine Drei⸗ 
zimmerwohnung im Spar⸗ 
kaſſengebäude zur Verfügung. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild an die 


Kreisſparkaſſe in Heilsberg, oſtpr. 


1 Verwaltungs; 
und 1 Kaſſenaſſiſtent 


für all zem. Verwaltung mit Standes- 
amt und für Steuerkaſſe für ſofort 
geſucht. Beſoldung nach Gr. A8a, 
Ortsklaſſe D. Bewerbungsgeſuche 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
ſofort einzureichen an den 


Bürgermeifter zu Zwota (Vogtl.). 


An der Gewerblichen Berufsſchule Wernigerode (Harz) ſind ſofort 
oder ſpäter folgende Planſtellen zu beſetzen: 


ein Direftoritellvertreter e taugewerbler), 
ein Gewerbeoberlehrer sr das Baugewerbe. 


gelernter Maurer oder Steinmetz. Der Gewerbeoberlehrer für das 

Baugewerbe hat nur in Fachklaſſen der Bauberufe zu unterrichten. 
Die Schule hat 49 Klaſſen; 17 Metallklaſſen, 13 Bau- und Holzklaſſen uſw. 
Wernigerode, die bekannie Fremdenſtadt mit 25000 Einwohnern, liegt in 
landſchaftlich hervorragender Lage des Harzes, Mittel- und höhere Schulen 
ſind am Platze. Ortsklaſſe B. Anfragen find an Berufsſchuldirektor 
Behre zu richten. Planmäßig angeſtellte Lehrkräfte können übernommen 
werden. Bewerbungen mit Lichtbild ſind umgeh an den Unterzeichn. zu richten. 


der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Berufsſchule in Stargard (Pommern) find zu 
Oſtern d. J. oder ſpäter zu beſetzen: 


Fachvorſteherſtelle für die kaufmänniſche Abteilung, 
Handelsoberlehrerſtelle für Verkaufs ⸗ und Warenkunde, 
Gewerbeoberlehrer (Diplom⸗Ingenieur) 


Stargard (Pommern), den 7. März 1939. 
der Oberbürgermeiſter. 
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Im rhein. Provinzial⸗Erziehungsheim Solingen 
iſt zum 1. April d. J. die Stelle des 


Anſtaltslehrers 


zu beſetzen. Anſtellung als planmäßiger Beamter erfolgt 
gemäß den für den öffentlichen Volksſchuldienſt gültigen 
Grundſätzen. Beſoldung nach Beſoldungsgruppe 4c mit 
einer ruhegehaltsfähigen Zulage von 300% jährlich. Bewerber 
mit praktiſchen Erfahrungen in der geſchloſſenen oder offenen 
Fürſorge bevorzugt. Bewerbungen mit Nachweis der vor- 
geſchriebenen Vorbildung (wenigſtens erſte Lehrerprüfung), 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf und (möglichſt) Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung und der Zugehörigkeit zur NSDAP., ihren 
Gliederungen oder angeſchloſſenen Verbänden ſind zu richten: 


An den Herrn Oberpräſidenten der Rheinprovinz 
(Verwaltung des Provinzialverbandes), 
Düſſeldorf, Landeshaus. 
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für das Metallgewerbe zu beſetzen. 
Bewerber bieten ſich in dem völlig neuartigen Schulſyſtem reiche Ent- 


werbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, beglaubigte Zeugnis- 

abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, wenn verheiratet auch 

für die Ehefrau, politiſche Zugehörigkeit und Lichtbild) ſind umgehend 

an den Oberbürgermeiſter der Stadt Frankenthal (Saarpfalz) erbeten. 
Frankenthal (Saarpfalz), den 7. März 1939. 


der Oberbürgermeifter. 
Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dfefe den Abſendeen baldmögl. 
wrückzuſchichen, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Bei der Stadtverwaltung Werder 
(Havel) iſt zum 1. April 1939 in der 
Steuerabteilung für Steuerkarten, 
Bürgerſteuer, Wehrſteuer, Grund; 
ſteuer, Gewerbeſteuer und Ver⸗ 
gnügungsſteuer 


eine Stadt⸗ 
obetſekretärſtell 


mit der Gruppe A5b RBO. zu 
beſetzen. 1. Verwaltungsprüfung. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen und Lichtbild ſofort erbeten. 
Probe zeit 6 Monate. Vorort von 
Berlin, rund 11000 Einwohner, 
Garniſonſtadt. Verſorgungsanwärter 
und alte Kämpfer haben Vorzug. 
der Bürgermeiſter. 


Infolge Eingemeindungen 
ſofortigen Antritt ein 


Beamter 


geſucht. Beſoldungsgruppe A5 b, 
Ortsklaſſe C. Verlangt wird gründliche 
Kenntniſſe und Erfahrungen im Ver⸗ 
waltungs-, Steuer-, Kaſſen⸗ (Spar⸗ 
kaſſe), Buchhaltungs-, Standesamts⸗ 
weſen uſw. Geſuche mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniſſen und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſofort 
einreichen. 
Stadt Wehlen (Sachſen), 
am 10. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


zum 


Zum 1. April ſpäteſtens zum 
1. Mai 1939 werden geſucht 


1 Kaſſenangeſtellter 


für Stadthauptkaſſe mit gründlichen 
Fachkenntniſſen im kommun. Kaffen-, 
Rechnungs- und Steuerweſen, 


1 Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für allgemeine Verwaltung und Für⸗ 
ſorgeabteilung. Für beide Stellen 
Gehaltsgruppe V, nach Ablegung 
der 1. Verw.⸗Prüfung Gr. VI des 
Bezirks manteltarifvertrages, Orts- 
klaſſe C. Bewerbungen, Lichtbild 
u. Zeugnisabſchriften ſofort erbeten. 

Arendſee (Altmark), d. 8. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Schwerin. 


Für die hieſige Verwaltung — 
Steuerabteilung — wird ſofort ein 
gewandter 


Verwaltungsgehilfe 
(Gehilfin) 


geſucht, der mit den einſchlägigen 
Steuergeſetzen der Finanz und 
Vermögensverwaltung bewandert 
ſein muß. Beſoldung nach Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen mit jelbft- 
geſchriebenem Lebenslauf, Zeugnis - 
abſchriften, Lichtbild ſind ſofort an 
den Unterzeichneten einzuſenden. 
Bürnermeifter 
in Bad Schönfließ (Neumark). 
Gutſche. 


Verwaltungsgehilfe 5 


mit gründlicher fachlicher Aus» 
bildung in Meldeamt, Steuer-, 
Standesamt und Erfaſſungsweſen 
ſofort gefucht. Vergütung Gr 6Pr A T., 
nach Ueberleitung Gr. 7 TO. A. 
Ketzin (Havel), den 6. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Amtskaſſe Kyllburg iſt die 


Stelle des Amtsrentmeiſters 


fofort, ſpäteſtens zum 1. Mai 1939 zu beſetzen. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzung für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt, ariſcher 
Abſtammung und im Falle der Verheiratung mit einer Perſon ariſcher 
Abſtammung verheiratet ſein. Er muß praktiſche Erfahrung im kom⸗ 
munalen Kaſſenweſen nachweiſen können, zur ſelbſtändigen Leitung der 
Kaſſe befähigt ſein und die 2. Prüfung abgelegt haben. Beſoldung nach 
Gruppe 40%) RB0O., Ortsgruppe B. 

Kyllburg iſt heilklimatiſcher Kurort und ſehr reizvoll am Südabhang 
des Eifelgebirges gelegen, Halteſtation aller D- und Eilzüge der Strecke 
Köln — Trier — Saarbrücken. Die Stadt Köln tft in 2 und die Stadt Trier 
in %/a Stunden zu erreichen. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften 
und über die polittfche Einſtellung, der Nachweis über die ariſche Ab⸗ 
ſtammung für den Bewerber und evtl. für die Ehefrau ſowie ein Licht⸗ 


bild beizufügen. 
Kyllburg, den 11. März 1939. 


Sie ſind ſogleich dem Unterzeichneten einzureichen. 


der Amtsbürgermeiſter: Dr. Jager. 


Von der Stadtverwaltung Tangermünde (Ejbe) werden 


drei Angeſtellte nach Gruppe VIII der TO. A und 
drei Angeſtellte nach Gruppe VII der TO. A 


geſucht. 


Arbeitsfreudige jüngere Kräfte, 


welche Intereſſe an ihrer 


Weiterbildung haben, werden gebeten, umgehend die üblichen Bewer⸗ 


bungsunterlagen einzureichen. 


Für die Stellen nach Gruppe VII TO. A 


wird mehrjährige Tätigkeit in der Verwaltung oder die Ablegung der 


1. Verwaltungsprüfung gefordert. 


Tangermünde (Elbe), den 10. März 1939. 
Der Bürgermeifter der Stadt Tangermünde. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zum alsbaldigen Antritt geſucht, der 
entweder in der Wohlfahrtsabtetlung 
oder in der Finanz, und Steuer⸗ 
verwaltung ausgebildet iſt. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII mit Aus» 
ſicht auf Ueberführung in Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen mit Lichtbild 
und den üblichen Unterlagen alsbald 


erbeten. 


Bremervörde, den 7. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Lührs. 


Bei der ſtaatlichen Kreiskaſſe in 
Halle (Saale) iſt zum 1. 4. 1939, 
gegebenenfalls ſpäter, eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A (Ortsklaſſe A). 
Es kommen nur tüchtige Bewerber 
in Betracht, die bereits im Kaſſen⸗ 
dienſt tätig waren und über aus⸗ 
reichende Fachkenntniſſe verfügen. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen baldmöglichſt an vor ; 
genannte Kaſſe. 


Bei der hieſigen Amtskaſſe iſt zum 
1. April 1939 eine 


Amtsſelretärſtelle 


(Planſtelle) zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gruppe 7a RBO. Probezeit 
½ Jahr. Bedingungen: 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung und gründliche 
Fachkenntniſſe im Kaſſen⸗ und 
echnungsweſen. Verſorgungsan⸗ 
wärter erhalten bei gleicher Be⸗ 
fähigung den Vorzug. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung (evtl. auch der Ehefrau) 
ſind bis zum 20. März einzureichen. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der unterzeichneten Kaſſe 
(12000 Mitgl.) werden in freien dienſt⸗ 
ordnungsmäßigen Stellen geſucht: 


ein Sekretär, 


Beſold.⸗Gruppe 7a RBO., Ortskl. B, 


zwei Aſſiſtenten, 


Beſold.⸗Gruppe 8a RBO, Ortskl. B. 

Bewerber, welche die A- Prüfung 
mit Erfolg abgelegt haben oder in 
Kürze abzulegen beabſichtigen, wollen 
ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen und einem Lichtbild 
umgehend einreichen. 

Der Leiter der Allgemeinen 
Ortskrankenkaſſe für den Stadt⸗ 
und Landkreis Greifswald 
in Greifswald (Univerſitätsſtadt). 


Zum baldigen Eintritt werden geſucht: 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 

d ein Amtskaſſen⸗ 
angeſtellter. 


Gefordert werden gute Kenntniſſe 
im Verwaltungsdienſt bzw. Erfah⸗ 
rung im gemeindlichen Kaffen- und 
Rechnungsweſen. Beſoldung erfolgt, 
falls die 1 Verwaltungsprüfung 
abgelegt, nach Gruppe VII, ſonſt 
nach Gruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen u. Lichtbild ſofort erbeten. 
Kelberg (Kreis Mayen), 6. 3. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Beim Rechnungsprüfungsamt des 
Kreiſes Schleiden (Eifel) iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


(Vertreter des Leiters) mit Beſoldung 
nach TO A VIb baldigſt zu beſetzen. 
Bewerbungen entſprechend vor- 
gebildeter Kräfte mit abgelegten 
Prüfungen erbittet der Landrat. 


Staatlich berechtigte 
rivate Oberſchule See⸗ 


5 
8 
© 


p 
hauſen (Altmark) ſucht 


Sund Sondervergütung. 


2 Bewerbungen an den 


Schulleiter. 


Rektoratſchule Zörbig (Umwand⸗ 
lung in ſtaatl. anerkannte Zubringe⸗ 
anſtalt geplant) ſucht zu Oſtern 1939 


2 Studienaſſeſſoren (innen) 
Fächer: 1. Deutſch, Geſchichte, Engl. 
N 2. Chemie, Biologie. 
Lehrbefähigung oder Intereſſe für 
Zeichnen und Muſik erwünſcht. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Zörbig (Kr. Bitterfeld). 
Das Waldpädagogium Zobten 


(Bezirk Breslau) ſucht zum 10. 4. 
einen ledigen, geprüften 


für Engliſch. Meldungen find Lebens ⸗ 
lauf und Bild beizufügen. 


An der Städtiſchen Mittelſchule 
in Eltville im Rheingau (Ortskl. B) 
iſt ſofort die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Lehr⸗ 
befähigung in Engliſch, gewünſcht 
die Fähigkeit zur Erteilung des 
Unterrichts in Leibeserziehung und 
Muſik. Bewerber (nicht über 35 Jahre) 
wollen umgehend ihre Bewerbungen 
mit Unterlagen und Lichtbild an 
den Urterzeichneten einreichen. 
Eltville, den 10. März 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Eltville. 
Grell. 


An der anerkannten Mittelſchule 
in Dramburg (Pommern) iſt zu 
Oſtern d. J. die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


oder einer 


Mittelſchullehrerin 


zu beſetzen. Fächer beliebig. Erwünſcht 
iſt Lehrbefähigung in Mathematik, 
für die Lehrerin in Biologie, mit 
Neigung für Zeichnen. 

Dramburg iſt Kreisſtadt mit Ober⸗ 
ſchule. Bewerbungen mit allen 
Unterlagen an den 

Bürgermeiſter 
der Stadt Dramburg. 


Handarbeitslehrerin 
zur Vertretung für ein Jahr zu 
Oſtern an Oberſchule geſucht. An⸗ 
gebote unter FZ 3850 an die Ge⸗ 
ſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Kochſtedt b. Deſſau iſt die Stelle 


eines jüngeren 
Kaſſenangeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Der Bewerber 
muß Kenntniſſe in der allgemeinen 
Verwaltung und auf dem Gebiete des 
Steuerrechts, Haushalts-, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſens nachweiſen. 
Vergütung nach Gr. VIII mit Auf⸗ 
rückung nach Gr. VII des Angeftellten- 
tarifs (TO. A). Kochſtedt iſt Rand⸗ 
gemeinde von Deſſau. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 
Kochſtedt b. Deſſau, 6. März 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. 
Gefordert werden Kenntniſſe im 
Kaſſendienſt. Vergütung nach Gr. VIII 
(bei abgelegter 1. Verwaltungs- 
prüfung Gr. VII) der TO. A, Orts» 
klaſſe Be Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind baldigſt 
einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 

der Kreisſtadt Templin (Uderm.). 


Bei der Stadtverwaltung Sömmerda 
(Induſtrieſtadt, 12000 Einwohner) 
iſtſofort die Stelle eines jüngeren 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


in der Finanz- und Steuerverwaltung 
zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII der TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bei Bewährung ſpätere Aufrückungs⸗ 
möglichkeit evtl. gegeben. Bewerber 
mit möglichſt mehrjähriger Erfahrung 
im Finanz, und Steuerweſen wollen 
Lichtbild und alle übrigen Unterlagen 
umgehend einreichen. Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung erwünſcht, 
jedoch nicht Bedingung. 
Sömmerda (Bezirk Erfurt), 
den 6. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zwei Angeſtellte 


für die Spar⸗ u. Girokaſſe Moritzburg 
(Nähe Dresden) geſucht. Neuzeitliche 
Arbeitsräume, gute Ausbildungs» 
möglichkeiten, maſchinell eingerichteter 
Betrieb. Beſoldung erfolgt für eine 
Stelle nach Gruppe VII TO. A, die 
andere Stelle nach Gruppe VIII TO. A. 
(Für dieſe Stelle find auch Bewer⸗ 
bungen von weibl. Kräften erwünſcht.) 
Moritzburg, am 6. März 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Zum ſofortigen Eintritt wird ein 
älterer 


Verwaltungsgehilfe 


für das Rechnungs- und Gemeinde 
prüfungsamt geſucht. Bedingung: 
Ablegung der 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung, eingehende Kenntnis des 
Haushalts-, Kaffen- und Rechnungs» 
weſens, Nachweis der ariſchen Ab- 


ftammung. Beſoldung nach Gr. VIb 3 


TO. A. Bewerbungen mit Lichtbild 
ſind zu richten an: 
Landrat des Landkreiſes Köln 
in Köln, St. Apernſtraße 21. 


Beim Bauamt der Stadt Stolberg (Rheinland) ſind baldmöglichſt 
folgende Stellen zu beſetzen: 


„eine Hochbautechnilerſtelle 
d eine Tiefbautechnikerſtelle. 


Verlangt werden 
zu a: guter Statiker, der auch nachweislich Erfahr. auf dem Gebiete 
des Baupolizeiweſens, in Bauabnahmen, Baukontrollen hat, 
zu b: Erfahrung im Straßen und Kanalbau. 
Beſoldung nach Vergütungsgruppe VI a- IV TO. A, je nach Bor- 
bildung und Leiſtungen. Zuretje- und Umzugskoſten ſowie Trennungs⸗ 
entſchädigung im Rahmen der geltenden Beſtimmungen. Ortskl A 
+ 5% Sonderzuſchlag. Bei Bewährung kann ein Techniker als 
beamteter Stadtbauinſpektor — Gruppe A 42 — angeſtellt werden. 
Stolberg mit 30 000 Einwohnern liegt an der Hauptſtrecke Köln — 
Aachen, iſt aufſtrebende Induſtrieſtadt mit reger Bautätigkeit. Auf 
dem Gebiete der Städteplanung und »geſtaltung find größere und 
intereſſante Aufgaben zu löſen. Bewerber mit abgeſchloſſener 
HTL.-Bildung wollen ihre Geſuche mit Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Abſtammungsnachweis und Lichtbild umgehend 
an mich einſenden. 


Stolberg (Rheinland), den 7. März 1939. Der Bürgermeiſter. 
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Für die Bauverwaltung der Stadt Merſeburg wird zum fofortigen Antritt 


ein tüchtiger Hochbautechniler 


geſucht. Die Vergütung richtet ſich nach Vergütungsgruppe Va der 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung, bei Verheirateten auch 
den der Ehefrau, an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Bei der Stadtverwaltung Hildesheim iſt die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


ſofort zu beſetzen. Bewerber müſſen das Reifezeugnis für Hochbau 
einer höheren techniſchen Lehranſtalt beſitzen und über gute Erfahrung 
auf dem Gebiet des Hochbaues, insbeſondere der Konſtruktion, Bauleitung 
und Abrechnung verfügen. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va der Tarifordnung A für Gefolg- 
ſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen ſind mit den erforderlichen Unterlagen (Ariernachweis, 
Lebenslauf, Zeugniſſe, behördliche Freigabebeſcheinigung) und unter 
Beifügung einiger Proben von Zeichnungen umgehend einzureichen an den 


Iberbürgermeiſter der Stadt Hildesheim. 


Zum ſofortigen, gegebenenfalls 8 ſpäteren 198815 gd ce 
zur Bearbeitung größerer ſtädtebaulicher 
a) Ein Architelt Aufgaben ſowie für Entwurf und Bau- 
leitung. Künſtleriſche Befähigung und gutes zeichneriſches Dar⸗ 
ſtellungsvermögen Vorausſetzung. Einige Semeſter Hochſchulſtudium 
erwünſcht. Vergütungsgruppe III TO. A. Abſchlußprüf 
mit ußprüfung einer 
b) Ein Hochbautechniker HT. mit guten Kenntniſſen 
für Entwurfs bearbeitung, Veranſchlagung und Abrechnung mittlerer 
intereſſanter Bauaufgaben. Vergütungsgruppe Va TO. A mit Auf⸗ 
rückungsmöglichkeit nach IV TO. A. 
mit Abſchlußprüfung einer 


c) Ein Tiefbautechniker HT. für intereſſante Straßen- 


neubauten einer Großſiedlung ſowie für laufende Straßenbauarbeiten. 
Auf zeichneriſche Fertigkeit wird Wert gelegt. Vergütungsgruppe Va 
TO. A mit Aufrückungsmöglichkeit nach IV TO. A. 


Y Ein jüngerer Vermeſſungstechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung. Vergütungsgruppe VIa TO. A 
mit Aufrückungs möglichkeit nach Va TO. A. 


Ein jüngerer Techniker des Gas⸗ und 


m Vergütungsgruppe VIII TO. A mit Auf. 
aſſerfaches. rückungsmöglichkeit nach VII TO. A. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem lückenloſen Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Abſchriften von Schul-, Lehr⸗ und Beſchäftungszeugniſſen, 
eichnungen, Erklärung über deutſchblütige Abſtammung und bisherige 
politiſche Betätigung, ſowie Angabe des früheſten Antrittstermins erbeten. 


Bürgermeifter der Weſerſtadt Minden (Weſtfalen). 


Burgſitzſchule Spangenberg. 
An unſerer anerkannten und voll⸗ 
ausgebauten Knaben⸗ und Mädchen 
Mittelſchule (Umwandlung in ſtädt. 
Mittelſchule ſteht bevor) iſt ab 
1. 4 1939 die Stelle einer 8 


Mittelſchullehrerin 


zu beſetzen. Lehrbefähigung: Eng ; 
liſch, Franzöſiſch, Leibesübungen. 
Desgleichen die Stelle eines 


Mittelſchullehrers. 


Lehrbefähigung: Engliſch, Franz., 
Leibesübungen, erw. Erdkunde. 

Anſtellung einſtweilen auf Privat . 
dienſtvertrag. 

Bewerbungen mit den erf. Unter- 
lagen: Lebensl., ar. Abſt., Zeugn., 
Lichtbild, Geſundheitsnachweis und 
Gewähr für bedingungsloſen Einſatz 
für die nationalſozialiſtiſche Idee 
ſofort an den Schulleiter. 

Spangenberg liegt in wald- und 
bergereicher Gegend des Gaues 
Kurheſſen. 


Bei der hieſigen Kreis berufsſchule 
ſind von ſofort ab folgende Plan⸗ 
ſtellen zu beſetzen: 


eine Stelle für 
Diplom⸗Handelslehrer, 
zwei Gewerbeoberlehrer⸗ 


ſtellen (Bau: und Metall), 
zwei Stellen für Gewerbe⸗ 


lehrerinnen (sauswirtig.). 
Beſoldung nach GBG. Ortskl. B. 
Die Anſtellung erfolgt nach einer 
kurzen Probezeit. Bewerbungen bitte 
ich mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild umgehend einzureichen. 
Stuhm (Weſtpreuß.), 9. März 1939. 
Der Landrat und Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes. 
Franz. 


An den ſtädtiſchen Berufs⸗ und 
Berufsfachſchulen tft zum 1. 5. 1939 
die Stelle einer 


Gewerbelehrerin 


für die Fachrichtung Hauswirtſchaft 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach §9 des GBG. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnis abfchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ar. Ab- 
ſtammung ſind umgeh. einzureichen. 
Glatz, den 8. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Schubert. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Mädchen iſt die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


für Leibesübungen und Nadelarbeit 
zum 1. April 1939 zu beſetzen. Bei 
Bewährung iſt ſpätere Anſtellung 
als Oberſchullehrerin in Aus- 
ſicht genommen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 

ſind baldigſt einzureichen. 
Emden (Oſtfriesland), 6. März 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
— Schulamt — 
Renken. 


Erfahr. Hauslehrerin 


für Obertertianer (in) geſucht. Aus ⸗ 
führliche Bewerbungen an 
Frau Dr. Braune, 
Caſtrop⸗Rauxel (Weſtfalen), 
Recklinghauſer Straße 89. 


Baudirektion in Hamburg 


ſuicht zum baldigen Dienſtantritt zur Beſchäftigung auf dem Feſtlande 
und Nordſeeinſel 


1 mehrere jüngere Riplom⸗Ingenieure, 
2. mehrere Hoch⸗ und Tiefbautechniker. 


Vergütung zu 1: Gruppe III bis II der TO. A; 

Vergütung zu 2: Gruppe VI bis IV der TO. A. 
Bezahlung von Ueberſtunden, ſoweit gefordert, Bauſtellenzulage, 
Umzugskoſtenentſchädigung, freie Dienſtantrittsreiſe uſw. entprechend 
TO. A, Sonderlage für Beſchäftigung auf Inſel: 

Gruppe VI und V 2 n, Gruppe IV 2,50 2A und 

Gruppe III und II 3 3% je Tag. 


Die Bewerbungen find? — politiſche Zuverläſſigkeit, ariſche Ab⸗ 
ſtammung und geſundheitliche Tauglichkeit vorausgeſetzt —, Lebens⸗ 
lauf, Zeugnis abſchriften und Lichtbild beigefügt, zu richten an: 


Baudirektion, Hamburg 11, Tollerort. 


Die Stadt Glad beck i. Weſtf. (61000 Einw.) ſucht zum ſofortigen Eintritt 


„ einen jüngeren Tiefbautechniler, 
o einen jüngeren Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchulbildung. 

Zu a: Der Bewerber muß Kenntniſſe und praktiſche Erfahrungen auf den 

Gebieten des ſtädt. Tiefbaues und gute zeichneriſche Fähigkeiten 
für die Aufſtellung von Verkehrs-, Bebauungs- und Ausbauplänen, 
ſtatiſtiſche Darſtellungen uſw. nachweiſen können. 
Der Bewerber muß Kenntniſſe und praktiſche Erfahrungen auf dem 
Gebiete des Städtebaues, der Baupolizei, des Giedlungs- und 
Wohnungsweſens nachweiſen können. Außerdem wird neben 
guter zeichneriſcher Darſtellung künſtleriſche Befähigung im Ent ⸗ 
werfen größerer Hochbauten gewünſcht. 
und b: Die Anſtellung erfolgt auf Privatdienftvertrag nach Maß⸗ 
gabe der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen 
Dienſt. Uebernahme in das Beamtenverhältnis wird in Ausſicht 
geſtellt. Die Vergütung wird nach der Gr. Vla der TO. A gewährt. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Beſchäftigungsnachweis mit begl. 
Zeugnisabſchriften, ſelbſtgefertigten Skizzen und Zeichnungen, dem Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung, Angaben über Zugehörigkeit zur NSDAP. 
und ihren Gliederungen ſowie Lichtbild ſind mit der Angabe des früheſten 
Eintrittstermins ſofort einzureichen. 

Gladbeck (Weſtfalen), den 7. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Zu b: 


Zu a 


Bei dem Polizeiamt der Stadt Erfurt iſt die Stelle 


eines Stadtbaumeiſters 


mit einem jüngeren Diplomingenieur des Bauingenieurfaches 
(Eifenbeton- und Stahlhochbau) ſofort zu beſetzen. 
Bewerber müſſen hauptſächlich über gediegene ſtatiſche Kenntniſſe 
in allen Baukonſtruktionen, Erfahrungen in der Prüfung ſchwieriger 
Berechnungen, der Ueberwachung größerer Stahl- und Eiſenbetonkon⸗ 
ſtruktionen und ſonſtige Eignung für baupolizeiliche Arbeiten beſitzen. 
Die Probedienſtzeit beträgt 6 Monate. Bei Bewährung erfolgt plan ⸗ 
mäßige Anſtellung als Beamter. Die Beſoldung regelt ſich nach 
Gruppe A 2d Reichsbeſoldungsgeſetz. — Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind bis zum 1. April 1939 einzureichen an 


Oberbürgermeiſter in Erfurt. 


In der Tiefbauabteilung des Stadtbauamtes iſt die . 


Stelle eines Bnuinibeftors 


(etatmäßige Beamtenſtelle) zu beſetzen. (Gehaltsklaſſe 4b der Bayeriſchen 
Beſoldungs ordnung, Ortsklaſſe B.) Techniker mit abgeſchloſſener Mittel ⸗ 
ſchulbildung und Erfahrung wollen ihre Bewerbungen (ſelbſtgeſchriebener 
Lebenslauf, Lichtbild, Leumundszeugnis, beglaubigte Zeugnisabſchriften, 
Nachweis politiſcher Zuverläſſigkeit und ariſcher Abſtammung, ggf. auch 
der Ehefrau) bis ſpäteſtens 10. April 1939 einfenden. 

Ingolſtadt, den 9. März 1939. 


9 
Der Oberbürgermeiſter der Stadt Ingolſtadt. gez. Dr. L iſtl. 


Die Kaufmänniſche Fachſchule zu Altenburg in Thüringen (Berufs⸗ 
fachſchule) — Höhere Handelsſchule, 3jährige Handels aufbauſchule, 
Pflichtabteilung für Knaben und Mädchen — ſucht für Oſtern 1939 


einen Diplomhandelslehrer 
und eine Diplomhandelslehrerin. 


Planſtelle für den Diplomhandelslehrer nach Gruppe 2c ab Oſtern 1940 
vorgeſehen. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſind 
umgehend an mich einzureichen. Der Direktor. 


An der hieſigen Luiſenſchule (Oberſchule für Mädchen, haus wirtſchaftliche 
Form) werden zur Anſtellung in planmäßigen Oberſchullehrerinnenſtellen 
zum 1. Oktober oder auch ſchon früher 


zwei Gewerbeoberlehrerinnen 


mit der Fachrichtung Hauswirtſchaft oder Nadelarbeit geſucht. 
Die Anſtalt beſitzt vollkommen neue Räume mit den modernſten Ein- 
richtungen für den hauswirtſchaftlichen Unterricht. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild und den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Forſt (Laufitz). 


Großes Induſtrieunternehmen im Bezirk Köln ſucht 


Jugendleiterin od. Kindergärtnerin 
mit Werklehrerin⸗ Examen 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild 
und Gehaltsanſprüchen find unter Dv 9417 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Bl. zu richten 
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An der neueinzuricht. Mittelſchule in In der hieſigen Evangeliſchen Volks- 
Bruchhauſen⸗Vilſen (Bez. Bremen) ſchule iſt zum 1. April 1939 die 


ſind möglichſt zum 1. April 1939 Stelle einer 


zwei Mittelſchul⸗ 
lehrerſtellen 


zu beſetzen. In Frage kommen 
Bewerber (innen) mit zwei Fächern 
aus der Gruppe Deutſch, Engliſch, 
Franz., Biologie, Muſik u. Zeichnen. 
Bewerbungen mit Lichtbild, An⸗ 
gabe des zuſtändigen Ortsgruppen- 
leiters der NSDAP. an 
Bürgermeiſter Schirmer. 


—— ...t... 


An der öklaſſigen gehobenen 
Abteilung in Eldagſen, die 
in eine grundſtändige Mittel. 
ſchule umgewandelt werden 
ſoll, iſt die Stelle eines 


Mittel ſchul lehrers 


zu beſetzen mit Lehrbefähigung 
für Mathematik und Natur- 
wiſſenſchaften. Der Bewerber 
muß zudem Turnunterricht 
erteilen. Erwünſcht iſt Lehr ⸗ 
befähigung in der Reichskurz⸗ 
ſchrift. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen an Rektor 
Wechſung. 
Eldagſen (Hann.), 12. 3. 1939. 
Siekmann, Bürgermeiſter. 


Für den öklaſſigen Aufbauzug 
(früher geh. Abteilung) an der 
Volksſchule in Hann. Münden wird 
zum 1. 4. 1939 eine 


techniſche Lehrerin 


geſucht. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 

ſind ſofort bei mir einzureichen. 
Hann. Mũ 
Der Bürgermeiſter. 


nden, den 10. 3. 1939. Lichtbild. 


techniſchen Lehrerin, 


die die Befähigung für Turnen, 
Schwimmen, Handarbeit und Haus⸗ 
wirtſchaft beſitzt, zu beſetzen. Schrift 
liche Meldungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung find um- 
gehend erbeten. 

Oſterburg (Altm.), d. 3. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


@ 

Junge, eygl. Lehrerin 
geſucht für Mitte April. Lebens ; 
lauf, Zeugniſſe, Bild an 

Pfarrer Lucius, Breitungen (Werra). 


— 


Ich ſuche für / evtl. auch 1 Jahr 
tüchtigen, energiſchen 


Hauslehrer 


für Quintaner (Oberſchule). 


Schrader Kloſtergut Hedersleben, 
Bezirk Magdeburg. 


Hauslehrerin 


geſucht zum 15. April 1939 für 

4 gleichaltr. Mädchen, Sextapenſum. 
Forſtmeiſter Rocholl, 

Forſtamt Creutzburgerhütte, Kreis 
Oppeln (Oberſchleſien). 


Suche für nächſtes Schuljahr 


jüng. Hauslehrer (in) 
für 2 Jungen Kl. I und III bzw. IV 
Gymn. Bewerbungen mit Lebens ⸗ 
lauf, Zeugniſſen, Gehaltsanſprüchen, 
von Zitzewitz, Zezenow 
über Pottangow (Pommern). 


Für die ee eee 
des Kreiſes wird 


22 % 
ein Ingenieur 

f. Waſſerwirtſchaft u. Kulturtechnik 
zum fofortigen Eintritt geſucht. Ver ⸗ 
gütung nach Gruppe V TO. A, Reiſe⸗ 
koſten nach ſtaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Landrat in Labiau. 
(Verwalt. des Kreiskommunalverb.) 


2 Hochbautechniker 


für die Bearbeitung von Baupolizei, 
Neubauten und laufenden Dienſt⸗ 
geſchäften für ſofort oder ſpäter 
geſucht. Vergütung nach Gruppe VIa 
bzw. Va der TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, ee e 
und Nachweis der ariſchen 
ſtammung ſind zu richten an 5 
Preuß. Staatshochbauamt 
in Schloßberg (Oſtpreußen). 


Junger 


Hochbautechniler 


für die Stadtverwaltung Pölitz in 
Pommern (ſtarke Induſtrie⸗ und 
Stedlungsentwidlung) wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VIII des 
RA T., voraus ſichtlich ab 1. April 1939 
entſprecher de Gruppe der TO. A. 
Bewerbungen mit den erforderl. 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt 1 (Pommern). 
Trieſchmann. 


Für das neu einzurichtende Stadt⸗ 
bauamt wird zum 1. 4. 1939 oder 
ſpäter ein vollkommen ſelbſtändig 
arbeitender 


Bautechniker 


mit praktiſchen Erfahrungen in Aus ; 
ſchreibung, Planung, Bauleitung und 
Abrechnung geſucht. 
Vergütung nach Va der TO. A 
(Ortsklaſſe B). Bewerbungsgeſuche 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 
Bergen (Rügen), den 7. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei dem Stadtbauamt Gummersbach 
(Rheinland, 21000 Einwohner, Orts ; 
klaſſe A) ſind baldigſt 


eine Hochbautechnikerſtelle 
eine Neſbautechnikerſtelle 


zu beſetzen. Bezahlung erfolgt nach 
der Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgehend einzu— 
reichen. 
Gummersbach, den 10. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Tiefbautechniler 


für Stein-, Teer-, Beton⸗ 


ſtraße u. Erdbau ſofort geſucht. 
Angebote mit Zeugnisabſchr. 


und Gehaltsanfpr. erbeten an 
Guſtav Eckert, 

Straßen⸗ und Tiefbau, 

Biederitz bei Magdeburg. 


€ 
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Zum baldmöglichſten Antritt werden geſucht 
für Großbauſtellen in Hameln (Weſtfalen) 
| und Hildesheim: 


Banaſſeſſoren, 
Diplom⸗Ingenieure, 
Bauführer, 


Hoch⸗ u. Tiefbautechniler 
(mit abgeſchloſſener Schulbildung), 


Elektro⸗Ingenieure. 


Vergütung nach der To. A, Eingruppierung 
zu 1 und 2 nach Gruppe II und III der To. A, 
zu 3 bis 5 nach Gruppe IV bis VI der To. A. 


— 


* 
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Außerdem werden beſtimmungsgemäß gewährt: 


. Zureiſekoſten; 


Trennungsentſchädigung und Umzugskoſtenbeihilfe 
für Bewerber mit eigenem Hausſtand; 


Zahlung von Beihilfen zum Beſuch der Familie 
nach dreimonatiger Trennung; 


Ueberverſicherung in der Angeſtelltenverſicherung 
unter überwiegender Belaſtung des Arbeitgebers, 


Vergütung von Ueberſtunden; 
Bauſtellenzulage gemäß beſonderer Beſtimmungen. 


Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Gehalts forderung ſind zu richten an: 


Regierungsbaurat Kampmann, 
Hameln (Weſtfalen), Roſeplatz 1. 


Aalener e eee eee 
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aa 
Beim Hoch- und Tiefbauamt der Stadt Deutſch⸗Eylau (Weſtpr.) iſt die 


Stelle eines Stadtbauinſpektors 


ſofort zu beſetzen. Einſtellungsbedingungen: 1 Jahr Probedienſtzeit; 
nach Ablauf bei Bewährung Anſtellung als Beamter. Beſoldung nach 
Gruppe A 4e? der Preußiſchen Beſoldungsordnung Anrechnung früherer 
Dienſtjahre nach geſetzlichen Vorſchriften. Verlangt wird gereifte und 
zuverläſſige Perſönlichkeit mit abgeſchloſſener Baugewerksſchulbildung. 
Beſonderer Wert wird auf den Nachweis mehrjähriger, erfolgreicher 
Tätigkeit im Verwaltungsdienſt eines ſtädt. oder ſtaatl. Bauamts gelegt. 
Ferner wird zum ſofortigen Eintritt 


ein erfahrener Tiefbautechniler 


geſucht. Vergütung nach Uebereinkunft; den e für 

dieſe Stelle ſind Angaben über die Gehaltsanſprüche beizufüg 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Jeuantsabſche ten, Lichtbild, 

Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch der Ehefrau) 


=] 


a) 


2 | find umgehend an den unterzeichneten Bürgermeiſter zu ſenden. 


Deutſch⸗Eylau (Weſtpreußen), den 10. März 1939 
Der Bürgermeiſter. Schwanke. 


In der Stadtverwaltung Genthin 
iſt die Stelle eines 


Tiefbautechnikers 


zum 1. April 1939 od. ſpäter zu beſetzen. 
Dem Stelleninhaber obliegt die Be- 
arbeitung ſämtlicher Straßen⸗ und 
Kanalbauarbeiten, ſowie die Aus⸗ 
arbeitung der Koſtenanſchläge, Ver- 
handlungen mit den Unternehmern 
uſw. Der Wirkungskreis iſt viel⸗ 
ſeitig und intereſſant. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe Va TO. A. 
Bewerber, denen an einer an- 
genehmen Dauerſtellung gelegen iſt, 
werden erſucht, ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen bei dem 
Unterzeichneten einzureichen. 
Genthin, den 7. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisſtadt Calbe (Saale) 
iſt ſofort die Stelle eines 


Bautechnikers 


zu beſetzen. Bewerber müſſen die 
vorgeſchriebene Ausbildung nach⸗ 
weiſen, Kenntniſſe und Erfahrungen 
im Hoch- und Tiefbau haben. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIa TO. A 
mit Aufrückung nach Va TO. A. 
Dauerſtellung. 

Bewerbungen mit allen erforder⸗ 
lichen Unterlagen nebſt Lichtbild, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
find an den Unterzeichneten um⸗ 
gehend einzureichen. 

Calbe (Saale), den 9. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für ſofort han werden: 


ein Tiefbautechniker 
mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
für Entwurf, Bauleitung und Ab- 
rechnung, 


ein Hochbautechniler 


(Architekt) für Entwurf und Aus⸗ 
führung größerer Bauvorhaben 
ſowie für die Durchführung von 
Planungsarbeiten. 

Vergütung nach den Vorſchriften 
der TO. A Gruppe Va. Dauerſtellung. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis abſchr., 
Ariernachweis und Angaben über 
Stellung zur NSDAP. ſind zu 
richten an 

Landrat in Weſel (Rhein). 


Erfahrener 


Tiefbautechniler 


zum baldigen Antritt für Entwurf 
und Bauleitung im Straßen⸗ 
Scleujen- und ſtädt. Tiefbau geſucht. 

Die Vergütung erfolgt entſpr. der 
Leiſtung nach der Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffentl. 
Dienſt. Die Stelle eignet ſich auch 
für einen jüngeren Diplom-Ingenieur 
des Bauingenieurweſens. Bewer- 
bungen mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniſſen und Zeichnnugen an den 

Oberbürgermeiſter 
der Stadt Glauchau (Sachſen). 


Angeſtellter, 


der ſeine dreijährige Lehrzeit auf 
einer behördlichen Kaſſe mit Erfolg 
beendet hat, als Gehilfe des Leiters 
der Stadtkaſſe ab ſofort gejucht. 

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeug- 
niſſen, Lichtb. u. Gehaltsanſpr. an den 

Bürgermeifter 
in St. Goarshauſen. 


Die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeifters 


der Stadt Konſtadt (Oberſchleſien), Kreis Kreuzburg, Regierungsbezirk geſuch 


Oppeln, rd. 3800 Einwohner, „el ſofort befegt werden. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A4 b 1/36 der RBO., Ortsklaſſe C, mit einer 
nichtruhegehalts fähigen Dienſtaufwandsentſchädigung von 480 RM jährlich. 

Dienſtwohnung iſt vorhanden. 

Konſtadt (Oberſchleſien), den 22. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
In Vertretung: Dr. Müller, Erſter Beigeordneter. 


— ———— —— ED EEE 


Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung möglichſt zum 1. April d. J. 

oder auch ſofort geſucht. Arbeitsgebiet: Bearbeitung der bau- 

polizeilichen Angelegenheiten für ganz Hohenzollern, Entwurfs- 

tätigkeit im Hochbau und Städtebau. Vergütung je nach Leiſtung 

und Alter nach der TO. A. Umzugskoſten falls Familie, Zu⸗ 

reiſekoſten uſw. nach den geltenden Beſtimmungen. 
Bewerbungen an das 


Hochbautechniſche Büro der Regierung 
in Sigmaringen, Leopoldplatz 5. 


S858898888858B5UREBRERER BEBEBBRERBRBBBENHRBRENE 
Bei der Kreisverwaltung Unna (Weſtfalen) find zu bejegen: 


a) die beamtete Stelle eines Kreisbauinſpektors, 
b) die beamtete Stelle eines Kreisbauſekretärs. 


Bewerber zu a müſſen die Abſchlußprüfung einer techniſchen Lehr . 
anſtalt abgelegt haben und über Verwaltungspraxis verfügen. 

Bewerber zu b müſſen die Abſchlußprüfung einer techniſchen Lehr- 
anſtalt im Hochbau nachweiſen. 

Die Beſoldung erfolgt zu a nach Gruppe A4 c? RBD. zu b nach 
Gruppe A7a mit Aufſtiegs möglichkeit nach Apa RBO. Probedienſtzeit 
½ Jahr; Abkürzung bei nachgewieſener Bewährung möglich. Umzugs ; 
koſten und Trennungsentſchädigung nach reichsgeſetzlichen Beſtimmungen. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, auch 
für die Ehefrau, bis zum 1. April 1939 erbeten. 

Unna (Weſtfalen), den 6. März 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. Dr. Grotjan, Landrat. 
Für das Stadtbauamt Neuftrelig werden 
für den ſtädtiſchen Tiefbau 


a) ein Stadtbauinſpektor (Straßen- und Kanalbau), 
5 5 ein Vermeſſungsinſpektor für die Bearbeitung 


des ſtädtiſchen Ver; 
meſſungswerkes, für die Stadtneumeſſung und die Führung 


dein Architelt für den ſtädt. Hochbau 


geſucht. Die Beſoldung zu a u. b erfolgt nach Beſoldungsgruppe A4c?, 
die zu c nach Uebereinkunft im Rahmen der TO. A für Gefolgſchaſts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. Zu a und b: Der endgültigen Ueber⸗ 
nahme in das Beamtenverhältnis geht eine 3 monatige Probezeit voraus. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Ariernachweis evil. auch für die Ehefrau find zu richten an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Neuſtrelitz — Stadtbauamt. — 


Beim Amt Ludweiler⸗Warndt (Kreis Saarbrücken) ſind möglichſt 
zum 1. April 1939 folgende Stellen zu beſetzen: 


eine beamtete ‚techn. Hberjelretäritelle. 


Beſoldung nach Gr. 5a R Ortskl. C. Bewerber muß imſtande 
ſein, den e = Hoch- und Tiefbauangelegenheiten 
ſowie auf dem Gebiete der Baupolizei zu vertreten. 


d eine beamtete Sekretärſtelle. 


Beſoldung nach Gr. 7a RBO. Bewerber muß Erfahrungen im 
pol. Meldeweſen, in e «und Erfaſſungsangelegen ; 
heiten ſowie die 1. Prüfung beſtanden haben. 

Die Stellen zu a und b ſind für Zivilanwärter freigegeben. 
Die Probezeit beträgt 6 Monate. 


mehrere Gehilfen⸗ u. Stenotypiſtinnen⸗ 


ft Bei den Gehilfen iſt die erfte Prüfung erwünſchi, 
e en. jedoch nicht Bedingung. Die Stenotypiſtinnen müſſen 
entweder das 25. Lebensjahr vollendet oder das Landdienſt⸗ bzw. 
Hauswirtſchaftsjahr erfüllt haben oder von der Erfüllung befreit 
fein. Beſoldung erfolgt nach Gr. VIII bis VIb TO. A. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


c 


— 


Ortmann. 


| Zum möglichſt umgehenden Dienſtantritt wird 


ein Vermeſſungstechniler 


cht. Vergütung nach Gruppe VIa TO. A Sonderklaſſe ＋ 5% örtl. 


Sonderzuſchlag. Bewerber muß Erfahrung in Fortſchreibungsmeſſungen 
und ſonſtigen Vermeſſungsarbeiten, Fertigkeit im Zeichnen ſowie Be⸗ 


ſchriften von Plänen und Karten beſitzen. 


Beſuch und Abſchlußprüfung 


einer entſprechenden Sonderfachſchule iſt erwünſcht 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
abſchriften, Zeichen- und Schriftproben und Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung ſowie Angabe über die Zugehörigkeit zur NSDAP. und deren 
Gliederungen ſind einzureichen an den 
Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 


des Landkreiſes Düſſeldorf⸗Mettmann. 


Zum ſofortigen oder ſpäteren Antritt werden 


ein Hochbautechniler 
und ein Tiefbau⸗ oder Kulturbautechniker 


geſucht. 
Kreis. 


Umzugskoſten und Trennungsentſchädigung übernimmt der 
Bewerbungen und Gehaltsanſprüche ſind zu richten an den 


Kreisausſchuß in Labes (Pommern). 


und Amtsver⸗ 
(Rhein- 


Bei der Gtadt- 
waltung Wermelskirchen 


Bei der Amtsverwaltung in Nottuln, 
Kreis Münſter (Weſtfalen), werden 


Wupper Kreis) iſt die Stelle eines zum 1. April 1939 ein 


Amtsbauinſpektors, 


Beſoldungsgruppe A 4c? der R 
baldmöglichſt zu beſetzen. Der 1 
nahme in das Beamtenverhältnis 
geht eine ſechsmonatige Probezeit 
voraus. Gefordert wird Abſchluß - 
prüfung einer techniſchen Staatslehr- 
anſtalt für Hochbau ſowie praktiſche 
Erfahrungen in Planung und Aus ; 
führung größerer Bauvorhaben. Der 
Bewerber muß künſtleriſch befähigt 
ſein und größere Hochbauprojekte 
ſelbſtändig bearbeiten können. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Zeich · 
nungen und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, ggf. auch für die Ehe ; 
frau, ſind umgehend einzureichen. 
Wermelskirchen, 6. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Borcherding. 
6... T—̃—.— 
Bei der Landgemeindeverwaltung 
in Hoftomig, Landkreis Bilin (Su- 
detengau) ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


ſofort zu beſetzen. 

Hoſtomitz iſt eine landſchaftlich 
ſchön gelegene Gemeinde mit run 
4000 Einwohnern. 

Gefordert werden gründliche Kennt⸗ 
niſſe in einer Gemeindeverwaltung 
und unbedingte Arbeitsfreudigkeit. 
Die eine Stelle kommt in Frage für 
die Haupt- und Steuerverwaltung, 
die andere für die Leitung der Ge⸗ 
meindekaſſe. Bevorzugt werden 
Bewerber, die die 1. Verwaltungs- 
prüfung beſtanden haben. Die Be- 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VII. 
Die Uebernahme in das Beamten ; 
verhältnis als Gemeinde- u. Kaſſen · 
ſekretär iſt nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungsunterlagen, Lebens- 
lauf, Zeugniſſe und Lichtbild ſind 
zu richten an den 

Bürgermeiſter 
in Hoſtomitz (Sudetengau). 


Zum 1. April 1939 wird bei der 
Stadtverwaltung Stadtlohn (Weſtf.) 


1 Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Arbeitsgebiet: Verſicherungs · 


weſen, Wehrſachen. Vergütung nach 


Gruppe VI AT., Ortsklaſſe C. 
Stadtlohn (Weſtf.), 9 März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungsangeſtellter 


und ein Kaſſenangeſtellter 
geſucht. Bezahlung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A 
Bewerbungen nebſt den erforder⸗ 
lichen Unterlagen an den 
Amtsbürgermeiſter 
in Nottuln, Kr. Mänſter (Weſtf.). 


Zum ſofortigenEintritt werden geſucht 


ein Verwaltungsgehilfe 
zur ſelbſtändigen Bearbeitung des 
geſamten Polizeiweſens. Beſoldung 
nach abgel. 2. Verwaltungsprüfung 
Gruppe VIb TO. A, Ortsklaſſe C; 


ein gut vorgebildeter 
Kaſſengehilfe 


mit abgel. 1. Verwaltungsprüfung. 
Beſoldung Gruppe VII TO. A. 

Nideggen, Kr. Düren, 11. 3. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Für die hieſige Stadtkaſſe ſuche 
ich zu ſofort einen gut ausgebildeten 


Kaſſenangeſtellten. 
Beſoldung nach Gruppe VII TD. A. 
Bewerbungen mit den übl. Unter⸗ 


d lagen und Lichtbild find unter An- 


gabe des früheſten Antrittstermins 
umgehend einzureichen. Soltau hat 
8300 Einwohner und iſt Fremden- 
verkehrsgemeinde. 
Soltau (Lüneburger Heide), 
den 13. März 1939. 
Der Bürgermeiſter d. Stadt Soltau 
gez. Klapproth. 


Bei der Fleckens verwaltung Bederkeſa 
iſt zum 1. 4. 1939 oder ſpäter eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Aufrückungsmöglichkeit nach 
VIb TO. A vorhanden. Berückſichtigt 
wird nur eine gute Kraft, die bereits 
eine längere erfolgreiche Tätigkeit in 
einer Gemeindeverwaltung nach⸗ 
weiſen kann und beſonders auf dem 
Gebiete des Erfaſſungsweſens ſelb⸗ 
ſtändige Arbeit leiſtet. Bewerbungs⸗ 
geſuche mit den erforderlichen Unter ⸗ 
lagen find an den Unterzeichneten 
umgehend einzureichen. Bederkeſa 
iſt Luftkurt und ſehr reizvoll gelegen 
und von Weſermünde mit der Bahn 
zu erreichen. 
Der Bürgermeiſter 
des Fleckens Bederkeſa. 


Bei der Sparkaſſe der Stadt Neuen: 
rade (Sauerland) iſt die Stelle des 


Sparkaſſenleiters 


(Rendanten) 
infolge Verſetzung des bisherigen 
Leiters in den Ruheſtand zum 1. Mai 
d. J. neu zu beſetzen. 

Bewerber, die über eine umfaſſende 
Kenntnis des geſamten Sparkaſſen⸗ 
weſens verfügen und die erforder⸗ 
lichen Fachprüfungen mit Erfolg 
abgelegt haben, wollen die üblichen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 
25. März 1939 an mich einreichen. 

Die Ableiſtung einer noch zu ver 
einbarenden Probedienſtzeit bleibt 
vorbehalten. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 4c? der RBO., Ortsklaſſe B. 
Perſönliche Vorſtellung ohne Auf- 
forderung iſt zwecklos. 

Der Bürgermeilter. 
Hermann. 


Kaſſengehilfe 


für die Stadthauptkaſſe für ſofort 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe V 
Bezirtstarifvertrag (entipr. Gr. VIII 
TOO. A), Ortskl. B. Aufrückungsmög ; 
lichkeit bei guten Leiſtungen gegeben. 

Bewerbungen umgehend erbeten. 

Bad Köſen, den 10. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Kürbis. 


Bei der Gemeindekaſſe Frechen 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle eines 


zu beſetzen. Vergütung Gr. VII TO. A 
nach abgelegter 1. Verwaltungs- 
prüfung. Ortskl. B. Verlangt wird 
gründl. Erfahrung im Kaſſenweſen. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter⸗ 
lagen ſind umgehend zu richten an den 
Bür germeiſter in Frechen b. Köln. 


Bei der hieſigen Gemeindekaſſe iſt 
ſofort die Angeſtelltenſtelle des 


Gemeindekaſſen⸗ 
verwalters 


zu beſetzen. Gefordert werden 
gründliche Kenntniſſe des Kaffen- 
weſens (Durchſchreibebuchführung) 
und gute Allgemeinbildung im 
Steuerweſen. Aufſtiegs möglichkeit bei 
guten Leiſtungen und entſprechender 
Vorbildung. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A — Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
mit handgeſchriebenem Lebene lauf, 
Zeugnisabſchriſten u. Abſtammungs ; 
nachweis ſind umgehend mit dem 
Kennwort, Bewerbung“ einzureichen. 
Stolpe (Kr. Niederbarnim) b. Berlin. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Induſtriegemeinde Sanders ; 
dorf (7700 Einw.) iſt die Stelle eines 


Sekretärs (Beamtenſtelle) 


in Beſoldungsgr. A 7a der Reichs · 
beſoldungsordnung ſofort zu beſetzen. 
Für die Stelle kommen Bewerber 
in Frage, die Kenntniſſe des ge⸗ 
meindlichen Kaſſen⸗ und Rechnungs · 
weſens beſitzen u. die l. Verwaltungs · 
prüfung abgelegt haben. Verſor⸗ 
gungsanwärter werden bei gleicher 
Befähigung bevorzugt. Bewerbungen 
mit lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild 
und beglaubigten Zeugnisabſchriften 
ſind ſofort an den Unterzeichneten 
zu richten. Deutſchblütige Abſtamm. 
iſt Bedingung. N 
Sandersdorf (Kreis Bitterfeld), 
den 10. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Engel. 


Bei der Stadtverwaltung So eſt (Weſtfalen) iſt alsbald die Stelle 


eines Stadtinſpektors 


(Abeiltungs⸗Leiter der Wohlfahrtsverwaltung) 

zu beſetzen Es kommen nur ſolche Bewerber mit beſtandener 
2. Verwaltungsprüfung in Betracht, die eine gründliche und mehrjährige 
Praxis in der Gemeindeverwaltung nachweiſen können und die insbe⸗ 
ſondere eingehende Fachkenntniſſe auf dem Gebiete der Wohlfahrtsver⸗ 
waltung beſitzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 401, ggf. mit 
Aufrückungsmöglichkeit nach Gruppe 4b? der Reichs beſoldungsordnung. 
Trennungs- und Umzugsvergütung werden nach ſtaatlichen Grundſätzen 
gewährt — Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnis ⸗ 
abſchriften, ggf. Unterlagen über Parteizugehörigkeit und Tätigkeit, und 
dem Nachweis der ariſchen Abſtammung (bei Verheirateten auch der 
Ehefrau) ſind umgehend einzureichen. Verſorgungsanwärter werden bei 
gleicher Geeignetheit vorzugsweiſe berückſichtigt. 


Soeſt (Weſtfalen), den 9. März 1939. Der Bürgermeiſter. 

——ᷓ ———. ——̃— ——ů4.—... 

Für das Kreiswohlfahrtsamt bei der Kreisausſchußverwaltung in 
Geldern wird ein tüchtiger und erfahrener 


Kreisausſchußangeſtellter geſucht. 


Als Arbeitsgebiet kommt in Frage die Erledigung der Famtlienunter- 
ftügungsanträge, die Abrechnung ſämtlicher Fürſorgeaufwendungen des 
Be zirksfürſorgeverbandes und die damit verbundenen örtlichen Nach— 
prüfungen bei den Gemeinden. Bewerber, die in dieſem Arbeits gebiet 
bereits Erfahrung beſitzen, erhalten den Vorzug. Die Beſoldung der 
Stelle erfolgt nach Gruppe VIb TO. A. Spätere Uebernahme in das 
Beamtenverhältnis nicht ausgeſchloſſen. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und der Angabe des früheſtmöglichen Dienſtantrittes ſind 
zu richten an den Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes — Perſonal⸗ 


abteilung — in Geldern. 
Geldern, den 6. März 1939. 


Bönner, Landrat. 


zwei Bertwaltungs- 2 Perwaftungsgebjlfen 


affiſtenten 


bzw. Verwaltungs anwürter 
für Gemeindeverwaltung u. Steuer- 
amt der Vorſtadtgemeinde Engels⸗ 
dorf bei Leipzig zum bald. Antritt 
geſucht. Gehalt nach Beſ.⸗Gr. A 8a, 
Ortskl. B. Gelegenheit zum Beſuch 
der Verw. Schule für 1. u 2. Prü⸗ 
fung iſt unter Gehalts⸗Fortzahlung 
gegeben. Engelsdorf iſt Vorortge- 
meinde der Reichs meſſeſtadt Leipzig 
mit 8100 Einw. Mittelſchuſe vor⸗ 
handen. Bewerber mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Lichtbild um⸗ 
gehend erbeten an 

Bürgermeiſter 
in Engelsdorf bei Leipzig. 


Verwaltungsgehilfe 


wird bei der hieſigen Verwaltung 
zum 1. April d. J. geſucht. Ver · 
gütung erfolgt nach der Tarif 
ordnung A, und zwar bei abgelegter 
1. Prüfung nach Gruppe VIII, bei 
1. und 2. Prüfung Gruppe VII. 
Meldungen werden umgehend er⸗ 
beten. Drenſteinfurt liegt an der 
Bahnſtrecke Hamm —Münſter. 
Drenſteinfurt, den 11. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Freiherr von Landsberg. 


ELLLLLLLLLLLLLLLLLLL 
Die Induſtrie⸗ und Handelskammer 
Karlsruhe ſucht einen tüchtigen 


Angeſtellten, 


der eine mehrjährige erfolgreiche Ver⸗ 
waltungstätigkeit nachweiſen kann. 
Es handelt ſich um eine entwidlungs- 
fähige Stellung. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenlauf, Licht ⸗ 
bild, Zeugnisabſchriften und Angabe 
der Gehalts anſpr. find unmittelbar 
zu richten an die 

Induſtrie⸗ und Handelskammer 

Karlsruhe, Karlſtraße 10. 

SESBBRBSRBABERBRBRRRER 


eingeſtellt. Arbeitsgebiet: Polizei ⸗ 
verwaltung einſchl. Einwohnermelde ; 
amt, Wehrerfaſſung und Preisüber⸗ 
wachung. Die Vergütung des 1. An⸗ 
geſtellten erfolgt nach Gruppe VII, 
die des 2. Angeſtellten nach Gr. VIII 
TO. A. Geeignete Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen erbeten an 
Bürgermeilter in Fiſchhauſen 
(Oſtpreußen). Findeiſen. 


Mehrere Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für allgemeine Verwaltung und 
Stadtwerke (buch halteriſche Kennt. 
niſſe) geſucht. Vergütung Gruppe VIII 
und VII TO. A. Jüngere Bewerber 
wollen Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild ſofort einreichen. 

Oberbürgermeiſter in Rathenow. 


Verwaltungsgehilfe 


für das Kreiswohlfahrtsamt geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bedingung: Gute Kenntniſſe und Er⸗ 
fahrungen in der allgem. Fürſorge. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Landrat als Vorſitzenden 
des Kreisausſchuſſes 
in Meppen (Ems). 


Bei der Stadtverwaltung Märkiſch⸗ 
Buchholz, Kreis Beeskow Storkow 
(1100 Einw.), iſt zum 1. April 1939 
die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Verlangt werden 
gründliche Kenntniſſe der Melde⸗ 
poltzei -. Paß⸗ und Erfaffungsvor- 
ſchriften, ſowie anderer Polizeiver · 
waltungsſachen. Vergütung erfolgt 
nach Vereinbarung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
ſofort ein zureichen an den 

Bürgermeiſter 

in Märkiſch⸗ Buchholz. 


Bei der hieſigen Amtskaſſe iſt zum 
1. April 1939 eine 


Amtsſekretärſtelle 


(Planſtelle) zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gruppe 7a RBO. Probezeit 
1 Jahr. Bedingungen: 1. Ver- 
waltungsprüfung und gründliche 
Fachkenntniſſe im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen. Verſorgungsan- 
wärter erhalten bei gleicher Be · 
fähigung den Vorzug. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung (evtl. auch der Ehefrau) 
ſind bis zum 20. März einzureichen. 
Hünxe, Kreis Dinslaken, 
den 7. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Amts verwaltung Ennigerloh- 
Neubeckum find ſofort, evtl. zum 
1. April 1939 die Stellen eines 


Amtsſekretärs 


und einer 


Stenotypiſtin 


zu beſetzen. Anſtellung des Amts; 
ſekretärs erfolgt zunächſt für 6Monate 
auf Probe, Beſoldung nach Gr. 7a. 
RBG. Gefordert wird der erfolgreiche 
Beſuch einer Verwaltungsſchule oder 
die Ablegung der 1. Verwaltungs- 
prüfung. Die Anſtellung der Steno⸗ 
typiſtin erfolgt auf Privatdienſt⸗ 
vertrag. Vergütung je nach Alter, 
Vorbildung und Leiſtung nach An- 
lage 2 zur Tarifordnung A, Ber- 
gütungsgruppe 10—8. Geſuche mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf und 
beglaubigten Zeugnisabſchriften ſind 
baldmöglichſt bei mir einzureichen. 

Neubeckum (Weſtf), 13. 3. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Bad Oldesloe 
mit 8000 Einwohnern, Ortsklaſſe B, 
ſucht zum baldigen Antritt 


einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


für das Standesamt und 


einen Verwaltungs⸗ 
angeitellten 


für das Wohlfahrts amt. 
Erforderlich find gründliche Fach⸗ 
kenntniſſe. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe V RAT. Bewerbungen 
ſind mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild unter Angabe des früheſten 
Eintrittstermins baldmöglichſt ein- 
zureichen. 

Bad Oldesloe, den 7. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Amts verwaltung Baum- 
holder ſind ſofort 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Die Bewerber müſſen 
gute Kenntniſſe im Steuer-, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen beſitzen bzw. 
in der Lage ſein, Angelegenheiten 
der allgemeinen Verwaltung, ins- 
beſondere auf dem Gebiete des 
Berufsſchulweſens, ſelbſtändig zu 
bearbeiten. Beſoldung erfolgt bei 
einer entſprechenden Aus bildung 
nach Gruppe VII PrAT bzw. nach 
der entſprechenden Gruppe der TO. A, 
Ortsklaſſe 8B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Baumholder, 24. Februar 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Stadt Wanne-Eidelfindfofort 
ehrere 


Stadtſekretürſtellen 


zu beſetzen. Bewerber müſſen die 
1. Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben und über gründliche Kenntniſſe 
und praktiſche Erfahrungen in der 
Gemeindeverwaltung verfügen. Sie 
müſſen die Gewähr dafür bieten, 
daß ſie jederzeit rückhaltlos für den 
nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten 
Die Anſtellung erfolgt als Beamter 
nach Maßgabe des Deutſchen Be- 
amtengeſetzes, Beſoldung bei ab- 
gelegter 1. Verwaltungsprüfung nach 
Beſoldungsgruppe A7a Reichs- 
beſoldungsordnung, bei abgelegter 
2. Berwaltungsprüfuug nach der für 
den RWJ. zugelaſſene Bejoldungs- 
gruppe A 7 b S Reichsbeſoldungs ; 
ordnung. Bewerbungen mit Lebens · 
lauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis; 
abſchriften und dem Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, bei Ver⸗ 
heirateten auch für die Ehefrau, ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Wanne⸗Eickel, den 8. März 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
Günnewig. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung iſt 


eine Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtelle 


zum 1. April 1939 oder ſpäter zu 
beſetzen. Für die Stelle wird 
gefordert: 

Gründliche Fachkenntniſſe, insbeſ. 

Regiſtraturweſen, Bedienung der 

Schreibmaſchine, Beherrſchung der 

deutſchen Kurzſchriſt. 
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VII 
der TO. A, Ortskiaſſe C. — Bewer- 
bungen mit ſelbſtgeſchrieb. Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriſten u. Lichtbild, 
ſowie Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung ſind umgehend dem 
Unterzeichneten einzureichen. 

Wilſter, den 7. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Zum baldigen Dienſtantritt eine 

im Verwaltungs dienſt 


erfahr. Stenotypiſtin 
geſucht. Vergütung nach Gr. VIII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Da es ſich um 
eine beſondere Vertrauens ſtellung 
handelt, wird Vergütung nach Gr VII 
in Ausſicht geſtellt. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen, Licht⸗ 
bild u. Angabe des Antrittster mins 
ſind zu richten an den 

Landrat des Kreiſes 

uſedom⸗Wollin in Swinemünde 

(Verw. d. Kreiskommunalverb.) 

Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. April 1939 


eine Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtelle 


für das Wohlfahrtsamt zu beſetzen. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
bei 1. Verwaltungsprüfung, nach 
Gruppe VIb TO. A bei 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung. Die alte See⸗ 
und Hanſeſtadt Rügenwalde mit 
ihren hiſtoriſchen Sehens würdigkeiten 

iſt Oſtſeebad (Ortsklaſſe B). 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, möglichſt mit Lichtbild, 

find umgehend einzureichen. 
Rügenwalde (Oſtſee), 9. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Dr. Kühnel. 


Bei der Stadtverwaltung Bremerhaven werden ſofort eingeſtellt: 


„zwei Verwaltungsſekretäre, 
o mehrere Verwaltungs⸗ u. Kaſſengehilfen, 


möglichſt mit Erfahrungen im Beſoldungs ; und Tarifrecht, ſowie im 


Kaſſen ⸗ und Rechnungsweſen. 


Für die Sekretärſtellen tft erfolgreiche Ablegung der erſten Verwaltungs- 
prüfung Bedingung. Beſoldung nach Gruppe 7a RBO. (Ortsklaſſe B). 
Anſtellung als Beamter auf Widerruf, bei Bewährung und Erfüllung 
der übrigen Vorausſetzungen auf Lebenszeit. Vergütung der Verwaltungs⸗ 
und Kaſſengehilfen nach Gruppe VIII der TO. A und bei Bewährung 


nach Gruppe VII. 


Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 


Zeugnis abſchriften und Lichtbild find umgehend einzureichen unter Angabe, 
wann früheſtens der Dienſtantritt möglich iſt. 


Bremerhaven, den 10. März. 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadt Taucha (16 000 Einwohner), unmittelbar angrenzend 
an das Stadtgebiet Leipzig, ſind baldigſt 


vier Verwaltungsaſſiſtentenſtellen 


für Steueramt u. Verwaltung zu beſetzen. 


Beſoldung Gr. VIIIa, Ortskl. B. 


Bewerber, die die geſetzl. Vorausſetzungen erfüllen, wollen ihre Bewerbung 
mit Lebenslauf, Zeugnis abſchr. u Lichtbild ſpäteſtens bis 20. März 1939 bei 


mir einreichen. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Taucha, Bez. Leipzig. 
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Unterzeichneten einreichen. 


Jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 


für ſofort geſucht. Nachweis über 


praktiſche Kenntniſſe im Bürodienſt, 
Kurz- und Rundſchrift ſowie Be⸗ 
herrſchung der Schreibmaſchine 
erwünſcht. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen, Lichtbild 
und Vergütungsforderung erbeten. 
Sonſt erfolgt Vergütung nach Ueber⸗ 
einkunft und Leiſtung. 

Pförten (Niederlauſitz), 8. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Pförten (Niederlauſitz). 
Tſchisgale. 


Bei der Gemeinde Muldenſtein 
(Kr. Bitterfeld) iſt ſofort die Stelle 
eines 


Gemeindeſekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gr. A7 a RBO. Bewerber müſſen 
auf allen Gebieten einer Gemeinde⸗ 
verwaltung bewandert ſein und die 
1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Verbeſſerungen in der auf⸗ 
ſtrebenden Gemeinde ſpäter möglich. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſowie Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 
Muldenſtein (Kreis Bitterfeld), 
den 13. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Verlangt werden allgemeine 
Verwaltungskenntniſſen und Ab⸗ 
legung der 1. Sekretärprüfung. 

Vergütung nach Gruppe VID TO. A, 
Ortskl. B. Bewerbungen mit kurzem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchr. und Licht⸗ 
bild ſind alsbald einzureichen an den 

Kreisausſchuß in Zell (Moſel). 


Die Amtsverwaltung Halle, Weſtfalen (Teutoburgerwald) 
ſucht zu ſofort, ſpäteſtens zum 1. Mai 1939 


mehrere jüngere 


Verwaltungsgehilfen. 


Vergütung nach der TO. A, je nach Vorbildung und Leiſtung, 
Ortsklaſſe C. Bewerber, welche eine abgeſchloſſene Lehrzeit in 
der Kommunalverwaltung nachweiſen können, 
Bewerbungen mit Unterlagen und Lichtbild umgehend an den 
Gelegenheit zum Beſuch der Ver⸗ 
waltungsſchule in Bielefeld iſt gegeben. 


Amts bürgermeiſter in Halle (Weſtfalen). 
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wollen ihre 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für ſofort geſucht. Vergütung nach 
Gruppe V Thür LTV., bei Ablegung 
1. Prüfung evtl. Gr. VI. Erwünſcht 
allg. Kenntniſſe eines Verwaltungs⸗ 
Betriebes und erforderlich Beherr⸗ 
ſchung der Schreibmaſchine u. Reichs · 
kurzſchrift. Bewerb. mit übl. Unterl. 
ſofort einreichen an Unterzeichneten. 

Auma (Thür.), am 6. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Gemeindeverwaltung 
werden zum ſofortigen Eintritt 


zwei jüngere 
Verwaltungsgehilfen 


geſucht. Beſoldung nach Gr. VIII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit den übl. Unterlagen umgehend 
an den Unterzeichneten erbeten. 
Sieglar (Siegkreis), den 9. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Hörſch. 


Bei der Verwaltung des Amtes 
Windheim zu Lahde (Weſer) ſind 
zum 1. April 1939 mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Bewerber müſſen 
längere Jahre in der Gemeindever⸗ 
waltung tätig geweſen ſein und 
ſelbſtändig arbeiten können. Ver⸗ 
gütung nach den Gruppen VIII bis 
VIb TO. A, und zwar je nach Fähig⸗ 
keit, Alter und abgelegten Prüfungen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen möglichſt umgeh. erbeten. 

Lahde (Weſer), den 11. Mär; 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter: 
Timmermann. 
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Bei der Stadtverwaltung Schivel⸗ 
bein (Pommern) ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


alsbald zu beſetzen. Die Stellen 
find in Gruppe VII und IX TO. A 
eingeftuft. Bei Bewährung find 
Aufrückungsmöglichkeiten nach den 
Gruppen VI b u. VIII TO. A vorhanden. 

Bewerber für die erſte Stelle 
müſſen Erfahrungen auf allen Ge 
bieten der Gemeindeverwaltung, ins- 
beſondere ſelbſtändige Sachbear⸗ 
beitung in Gemeindeſteuern, nach⸗ 
weiſen. Bewerber mit abgelegter 
1. Verwaltungsprüfung werden be⸗ 
vorzugt. 

Für die zweite Stelle find Er- 
fahrungen auf den Gebieten des 
Buchhaltungs- und Kaſſenweſens, 
nach Möglichkeit auch in den übrigen 
Zweigen der Gemeindeverwaltung, 
nachzuweiſen. Die Beherrſchung von 
Schreibmaſchine und Stenographie 
iſt bei „Bewerbern beider Stellen 
erwünſcht. 

Schivelbein gehört zur Ortskl. B 
und tft eine in der Entwicklung be- 
griffene Stadt von nahezu 10000 
Einwohnern, die in landſchaftlich 
ſchöner Umgebung am Eingang der 
Pommerſchen Seenplatte liegt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Beſchäftigungs nachweis, Zeugniſſen, 
Fragebogen über die Abſtammung, 
Angaben über die Zugehörigkeit 
zur NSDAP. und Lichtbild ſind 
binnen 14 Tagen nach Erſcheinen 
dieſer Ausgabe bei der Stadiver- 
waltung Schivelbein (Pommern) ein⸗ 
zureichen. Perſönliche Vorſtellungen 
von Bewerbern ohne Aufforderung 
ſind zwecklos. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisverwaltung Berntaftel- 
Kues (Moſel) iſt möglichſt bald die 
Stelle eines 


Angeſtellten, 


Vergütungs⸗Gruppe VIb TO. A, zu 
beſetzen. Bevorzugt werden Be- 
werber, die bereits die 2. Verwaltungs · 
prüfung abgelegt haben und praktiſche 
Tätigkeit auf allen Gebieten der Für⸗ 
ſorgepflichtverordnung und des Wohl⸗ 
fahrtsweſens nachweiſen können. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug · 
nisabſchriften, Lichtbild, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
werden umgehend erbeten. 
Bernkaſtel- Kues, 6. März 1939. 
Der Landrat. 


In der ſtädtiſchen Finanzverwaltung 
iſt baldmöglichſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


mit einer gut ausgebildeten Fachkraft 
aus dem Steuer-, Kaſſen⸗ oder 
Rechnungsweſen zu beſetzen. Be⸗ 
ſoldung nach Verg.⸗Gr. VII TO. A. 
Handſchriſtliche Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen nebſt Licht⸗ 
bild ſind umgehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter der Kreisſtadt 

Dramburg (Pommern). 


Vehördenangeſtellter, 
TO. A, Tarifgruppe VIb, für ent- 
wicklungsreiche Gemeinde geſucht. 
Bewerber mit Verwaltungsprüfung 
bevorzugt. Spätere Umwandlung 
in eine Beamtenſtelle aus ſichtsreich. 
Bewerbungen ſofort an 
Bürgermeiſter in Zeeſen 
bei Berlin (Kr. Teltow). 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung, 
rd. 12000 Einwohner, iſt die Stelle 


eines Amtsinſpektors 


baldigſt zu beſetzen. Bewerber muß 
eine längere praktiſche Erfahrung 
im kommunalen Verwaltungsdienſt 
haben, die 2. Verwaltungsprüfung 
mit Erfolg abgelegt haben und in 
der Lage ſein, das umfangreiche 
Aufgabengebiet der hieſigen Bau ⸗ 
und Betriebsverwaltung, Bau- und 
Wegepolizei ſelbſtändig zu bearbeiten. 
Die Beſoldung erfolgt nach A4c?; 
Ortsklaſſe B. Geeignete alte National - 
ſozialiſten werden bevorzugt. 
Bewerbungen ſind mir bis zum 
23. März 1939 einzureichen. 
Meſchede, den 8 März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Scherf. 


Bei der Stadtverwaltung Markklee⸗ 
berg (Sachſ.) — über 18000 Einw. — 
werden ſofort 8 


4 Verwaltungs⸗ 
aſſiſtenten 


(Perſonal⸗, Kultur- und Bildungs» 
amt, Polizeiamt, Baupolizeiamt und 
Hauptkanzlei — Allgem. Verwaltung, 
Verſicherungsamt —) und 


2 Beamtenanwärter 


(Steueramt, Girokaſſe) eingeſtellt. 
Beſoldungsgruppe A 8 a bzw. 11 
RBO ., Ortsklaſſe B. Geeignete Be- 
werber — mit Verwaltungsprüfung! 
für die Verw.⸗Aſſiſtentenſtellen — 
wollen Geſuche mit üblichen Unter ⸗ 
lagen umgehend einreichen. 
Bürgermeiſter 
der Stadt Markkleeberg (Sachſen). 
— Perſonalamt — 


Jüngerer Angeſtellter 


für die Hauptverwaltung des Kreis- 
ausſchuſſes in Hann. Münden zum 
möglichſt baldigen Antritt geſucht. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VIII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, begl. Zeugniſſen über 
die bisherige Tätigkeit, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, Lichtbild und 
Angaben über die Zeit des früheſten 
Dienſtantritts an den Eu 

Kreisausſchuß in Hann. Münden. 


„Für die Kreisausſchußverwaltung 
wird zum möglichſt baldigen Antritt 


1 Verwaltungsgehilfe 
geſucht. In Frage kommen nur 
Bewerber mit gutten Zeugniſſen. 
Vergütung nach der Gruppe VIII 
bzw. VII der TO. A. Meldungen 
mit den erforderlichen Unterlagen 
und einem Lichtbild bis zum 
25. März an den Unterzeichneten. 
Fallingboſtel gehört zur Ortsklaſſe B. 
Fallingboſtel, den 13. März 1939 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Dr. Pies bergen. 


Verwaltungsgehilfe 
mit guten Kenntniſſen der allge- 
meinen Verwaltung zum 1. April 
1939 geſucht. Vergütung nach 
Gruppe VIII TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
baldigſt einzureichen. 

Friedland (Meckl.), 11. 3. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Beim Wohlfahrts- und Jugendamt 


des Kreiſes Dannenberg iſt ſofort 


eine Kreisausſchuß⸗ 
Sekretärſtelle 


der Beſoldungsgruppe A7 a RBO. 
(Ortsklaſſe B) zu beſetzen. 
Bewerber müſſen die 1. Verwal⸗ 
tungsprüfung abgelegt haben, Er- 
fahrung und praktiſche Kenntniſſe 
auf allen Sachgebieten nachweiſen 
können und zur ſelbſtändigen Arbeit 
befähigt ſein. Probedienſtzeit beträgt 
6 Monate. Nach erfolgreicher Ab⸗ 
leiſtung Anſtellung auf Lebenszeit. 
Bewerbungen nebſt Lebenslauf 
mit beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung (bei Ver⸗ 
heirateten auch für die Ehefrau) ſind 
unter Mitteilung des früheſten 
Eintrittstermins ſofort einzureichen. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Dannenberg (Elbe). 
Dr. Lampe, Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung Crivitz 
(Meckl.) wird zu ſofort, ſpäteſtens 
1. April 1939 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A, Ortsklaſſe C. Verlangt wird 
ſelbſtändiges Arbeiten, ſowie Kennt ; 
niſſe im Erfaſſungs⸗, Standes amts : 
und Polizeiweſen. Es kommen nur 
Bewerber in Frage, die eine mehr⸗ 
jährige Tätigkeit bei einer Stadt⸗ 
verwaltung nachweiſen können. Be- 
werbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften uſw. find um⸗ 
gehend einzureichen. 

Crivitz (Meckl), den 7. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Geſucht zum baldigen Eintritt für 
die Amtskaſſe 


1 tüchtiger Buchhalter. 


Verlangt werden gründliche Kennt⸗ 
niſſe auf allen Gebieten einer länd⸗ 
lichen Amtskaſſe. Die Beſoldung 
vorerſt nach VII der TO. A, Orts- 
klaſſe D. Spätere Anſtellung als 
Beamter nicht ausgeſchloſſen. Der 
Stelleninhaber muß die Geſchäfte 
des Vollziehungsbeamten ohne 
beſondere Vergütung übernehmen. 
Bewerbungsgeſuche mit Unter ; 
lagen umgehend erbeten. 
Büchenbeuren, Kreis Zell (Mojel), 
den 7. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 


für ſofort geſucht. Vergütung nach 
TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
umgehend erbeten. 
Podejuch bei Stettin, 6. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Ich ſtelle ſofort einen jüngeren 


Angeſtellten 


für das Schul-, Bau-, Wohnungs- 
und Siedlungsweſen ein. 

Bezahlung nach Gruppe VII TO. A 
(Ortsklaſſe D). Nur Verwaltungs⸗ 
Fachkräfte wollen ihre Bewerbungs- 
unterlagen (mit Bild) umgehend 
einreichen. 

Haren (Ems), Kreis Meppen. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Amts verwaltung in 
Daaden (rd. 13 000 Einwohner), 
Kreis Altenkirchen, iſt baldigſt die 
Stelle eines 


Amts ⸗Hberſekretärs 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A 4e RBD. Orts : 
klaſſe C. Für die Beſetzung der Stelle 
kommt nur ein durchaus tüchtiger 
Bewerber in Frage, der die 1. und 
2. Verwaltungsprüfung abgelegt hat 
und gründliche Kenntniſſe einer 
Gemeindeverwaltung beſitzt. Dem 
Stelleninhaber obliegt die Leitung 
der Wohlfahrtsabteilung. Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
find umgehend an den Unterzeich 
neten einzureichen. — Verſorgungs⸗ 
anwärter erhalten bei gleicher Be- 
fähigung den Vorzug. 

Daaden (Sieg), den 7. März 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Clemens. 


Bei der Kreisſtadt Gardelegen, Orts- 
klaſſe B — z. Z. 11200 Einwohner, 
ſtänd. Aufwärts entwicklung, D-Zug ⸗ 
Halteſtelle der Strecke Berlin — 
Hannover ſind mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 

Gruppe VII TO. A. Tüchtige Kräfte 
haben Aufſtiegs möglichkeiten. 

Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 

Gardelegen, den 7. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung wird 
oom 1. April d. J. ab ein 


Angeſtellter 


für das Gemeinde- und Rechnungs- 
prüfungsamt geſucht. Beſoldung je 
nach Leiſtung Gruppe VIII bzw. VII 
TO. A. Meldungen find umgehend 
einzureichen an den 

Landrat als Leiter des Kreis⸗ 
kommunalverbandes Schlochau. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 


zum 1. April 1939 die 1. Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. Der Be- 
werber muß gründliche Kenntniſſe 
auf allen Gebieten der Gemeinde- 
verwaltung beſitzen. Bewerber mit 
der 1. Verwaltungsprüfung werden 
bevorzugt. Schulbeſuch für die 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung iſt vorhanden. 
Aufſtiegs möglichkeit iſt nach Be⸗ 
währung möglich. Bewerbungen mit 
Lebenslauf und den üblichen Unter⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Großbeeren bei Berlin, 11. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für das hieſige Parkſchwimmbad 
wird ſpäteſtens zum 1. Mai 1939 
ein ſtaatlich geprüfter 


Schwimmeiſter 


geſucht. — Beſoldung nach Gr. VIII 
TO. A, weiterhin Nebeneinnahmen 
aus Schwimmunterricht uſw. Be⸗ 
ſchäftigung während des ganzen 
Jahres, außerhalb der Saiſon nach 
Eignung. 
Der Bürgermeiſter 

der Stadt Bad Driburg i. Weſtf. 


Bei der Stadtverwaltung Bleicherode 
am Südharz iſt zum 1. April d. J. 
die Stelle eines 


Polizei⸗ 
oberwachtmeiſters 


zu beſetzen. Die Stelle iſt den 
Verſorgungsanwärtern vorbehalten. 
Bewerbungen von Schutzpolizei- 
beamten, Militär- oder Verſorgungs 
anwärtern ſind umgehend der 
Vormerkungsſtelle für den Polizei⸗ 
dienſt bei dem Polizeipräſidenten in 
Potsdam und in Aoſchrift an mich 
einzureichen. In den Bewerbungen 
an die Vormerkungsſtelle iſt anzu 
geben, daß die Verſetzung oder 
Ueberweiſung nach Bleicherode ge ; 
wünſcht wird. 

Desgleichen wird für ſofort od. ſpäter 


ein Polizei⸗ 
verwaltungsaſſiſtent 


mit verwaltungs mäßiger Vorbildung 
geſucht. Auch dieſe Stelle iſt den 
Verſorgungsanwärtern vorbehalten. 
Für den Bewerber, der den Anforde- 
rungen entſpricht, beſteht Ausſicht, 
in Kürze als Beamter angeſtellt zu 
werden. Die Beſoldung erfolgt 
nach ſtaatlichen Grundſätzen. Geſuche 
find ebenfalls umgehend an vor- 
bezeichnete Vormerkungsſtelle unter 
Bezugnahme auf dieſe Ausſchreibung 
zu richten. 

Die Stadt Bleicherode hat rund 
6000 Einwohner und gehört zur 
Ortsklaſſe B; fie liegt an der Eiſen⸗ 
bahnſtrelle Halle —-Kaſſel und hat 
eine anerkannte Mittelſchule. 

Bleicherode (Harz), 7. März 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Gut ausgebildeter 


Verwaltungsgehilfe 


bald., ſpäteſtens zum 1. Juli geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe VII oder VIb 
TO. A, je nach Befähigung. Ver⸗ 
ſorgungsanwärter haben den Vorzug. 
Bewerb. mit Unterlagen erbeten an 
Kreisausſchuß 
in Freyſtadt (Niederſchleſien). 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Oſtſternberg in Zielenzig (Neumark), 
ſind ſofort mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Die Vergütung richtet 
ſich nach Gr. VII und VIII TO. A. 
Bewerbungen mit den übl. Unter- 
lagen werden umgehend erb. an den 
Landrat als Leiter des Kreis⸗ 
kommunalverbandes in Zielenzig 
(Neumark). 


Berichtigung. 

Die Vergütung der für das Kreis⸗ 
wohlfahrtsamt am 9. März 1939 
ausgeſchrieb. Büroangeſtelltenſtellen 
wird nach Vergütungsgruppe VII 
TO. A (nicht VI) ge zahlt. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Herzogtum Lauenburg 

in Ratzeburg. 


— . ——— 
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Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich. 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für den. 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
Neukölln: Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 4. Vj. 38: 8092 einfihließi. Streuve⸗ 
ſand: 4314 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 
3 —. ͤ ůB!̃:— ... 


Studienaſſeſſor, ält. Altphil., mit 
Erfahr. in neueren Spr. u. Realf., 
Klaſſenunterr., Internats dienſt u. als 
Hauslehrer, aus gutem Hauſe, 19 75 
Stellung. LN 


Neuſprachler, Studienaſſeſſor i. R., 
Engl. J, Franz. II, Deutſch IT, lang⸗ 
jährige Unterrichtserfahr. in Latein, 
Geſchichte, Erdkunde, übernimmt 
Beſchäftigung an Rektoratſchule oder 
Kuratoriumſchule. NT 67 


2 Volksſchullehrer (37 u. 35 J.) mit 
Mittelſchullehrerprüf. in: 1. Deutſch, 
e (Neigung: Erdk., Zeichn.), 

Biol., Werkunterricht (Reigung: 
Rachen Erdk.) ſuchen Anſtell. als 


Mittelſchullehrer. 


JS 68 
Dr hil NSLB, evg., led., langj. 

. D a, Privatſchull., alte u. neue 
Spr., Dtſch., Erf. auch in and. Fäch., 
ſucht zu Oſtern Privatdienſtſt. RC 69 


Studienaſſeſſorin (Biol. I, Chemie l, 
Phyſik II), 30 Jahre alt, ſeit April 
1932 Pgn., ſucht zum 1. April d. J. 
oder ſpäter Anſtellung an öffentl. oder 
priv. höh. Mädchenſchule. SU 70 


Jg. techn. Lehrerin, Hauptfächer: 
Hauswirtſch., Handarb., Schneidern 
(handwerksmäßig gepr. Schneiderin), 
vielſeitig verwendbar, z. Z auf Berufs- 
ſchule im Beamtenverhältn., 1 
möchte ſich verändern. p 7 


Dipl.⸗Handelslehrer, techn. wirtſch. 
Gr., ſucht ſofort Wirkungskreis. Süd⸗ 
hannover — Braunſchw. bevorzugt. 
Angebote an Blumenberg, Stutt- 
gart⸗Zazenhauſen. 


Diplom⸗Handelslehrer, 


Studienrat, verh., 51 J., feſt angeſt. 
an mittl. Handelsſchule in weſtſächſ. 
50. Sl, (höh. Handelsſch. gepl.), 

„ SA., energ., Org.-Talent, erf. 
Schulm. mit 30 J. Praxis, Betrlebsw., 
Volksw., Engl., Franz., Ausl.⸗Stud, 
wünſcht A3 e- Stelle in Preußen oder 
Tauſch nach Preußen oder ſächſ. 
Mittel bzw. Großſt. Schöne aan 
mit Garten vorhanden. 


1. Fachkraft im Bau- u. Geſtaltungs⸗ 
gewerbe, Gewerbeoberlehrer, mittl. 
Alters, gel. Maurer und Maler, in 
der Baupraxis mehrjähr. in leitender 
Stellung, langjährige Erfahrung im 
Berufs- und Fachſchuldienſt, ne 
größeren Wirkungskreis. 


Schulleiter an Volksſchule, Mittel- 
ſchullehrerprüfung (Dtſch., evg. Rel.), 
40 Jahre, ſeit 14 Jahren Leiter einer 
Volksſchule (Hauptlehrer), Pg., SA.- 
Truppführer, Leiter einer Luftſchutz⸗ 
ſchule, ſucht ſich zu verbeſſern. Leiter 
einer größeren Volks ſchule oder 
einer im Aufbau begriffenen Mittel⸗ 
ſchule beſonders erwünſcht. NZ 3 


Studienafſeſſor, Deutſch, Engliſch, 
Franzöſiſch, Unterrichts erfahrung in 
anderen Fächern an verſch. Schul⸗ 
gattungen, ſucht Stelle zu Oſtern 
oder ſpäter an höherer 0 bzw. 
Verl. oder dergl. UK 74 


Studienaſſeſſorin, 33 J., Fächer: 
Biologie I, Chemie J, Mathematik II, 
Prüfungen als techniſche Lehrerin 
(Hauswirtſchaft, Nadelarbeit), ſucht 
Beſchäftig. an Oberſchule für Mädch., 
Mittel- od. Handelsſchule Weſtfalen 
und Rheinland bevorzugt. O0 W 75 


Turn⸗ und Sportlehrer (Hochſchule 
für Leibesübungen Spandau aus⸗ 
gebildet), mit Volksſchullehrerprüf., 
Pg., SA. Führer, 34 Jahre alt, ſucht 
Stelle als Oberſchullehrer oder an 
Mittelſchule oder Volksſchule in an 
mit Oberſchule. HN 


Oberſchullehrerin, 12 J. Staats · 
dienſt Berlin, evg., geſund, leiſtungs⸗ 
fähig, Lehrerfahr. in allen Fächern, 
Sprachen, Archivtätigkeit, ſucht ab 
Oſtern 1939 Land- oder Gebirgs⸗ 
aufenthalt in Heim oder als u 
lehrerin. 0 58 


Staatl. gepr. nat, Er- 
fahrung, gute Zeugniſſe, ſucht zum 1.4. 
Stell a. Oberſchule. Irmgard Pauli, 
Göttingen, Friedländerweg 39. 


Lehrer u. Kantor, im Staats- 
dienſt feſt angeſt., Pg., 38 J. alt, 
Mittelſchullehrerprüf. in Engliſch 


u. Mathematik, ſucht Stell. als 


Mittelſchullehrer. vr 50 


Akademiſch gebildeter Lehrer mit 
Unterrichts erfahrung in allen Schul⸗ 
fächern ſucht Stellung als Haus; 
lehrer, auch im Ausland. B M 14 


Techn. Lehrerin für Handarbeit u. 
Hauswirtſchaft ſucht z. 1. 4. 39 Anftell. 
an einer Lehranſtalt. RS 60 


eee 
20 Jahre an Privat - 3 
Lehrer, ſchulen tätig, Latein, 
Math., Phyſik, Biologie, Chemie, 
ſucht Stellung in Weſtfalen 
oder Umgebung. eee 
des PSK. 
ene 


Lehrer a. D., firm in Buchführung 
u. Kaſſenweſen, ſucht geeign. ae 
in Großberlin. 


Lehrer, 38 Ihr., heilpäd. geſchult, 
ſucht Stellung. VO 63 


Mittelſchullehrerin, Pg., 30 Ihr., 
Deutſch, Geſchichte, ſucht Stell an 
2 Mittelſchule, mögl. Oſtpr. OK 64 


0000000090090 0009 000000 
22 jähr. Mädel (Abit.) ſucht Stelle als 


Hauslehrerin. 
Unt.-Erfahr. Zeugn. vorh. OJ 65 


Wiſſenſch. Lehrerin (Neuſprachl.), 
Pgn., ſucht zum 1. April Stelle an 
Privat- oder Mittelſchule. P A 66 


Studienrat i. R., 45 J., Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch, Lat., Gr. I, 
Hauptintereſſe Lit.⸗ und Kunſtgeſch., 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od. 
Süddeutſchl. bevorzugt.) WC 57 


Sparkaſſenangeſtellter, 


32 Jahre, verh., ungek., jetzt 
Gruppe VII TO. A, ſeit 1934 


bei größ. Sparkaſſe tätig, als Diſponent, Kontokorrent⸗ u. Mafchinen- 


buchhalter firm in der Bedien 


ung der Conti, Burroughs, Krupp 


National 2000 u. a., mit allen vork. Arbeiten vertraut, wünſcht ſich per 


1. 7. 1939 nach Hannover oder 
Sparkaſſe, Bank, Behörde oder 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 


Erfolge u. Zeugn., ſucht 
od. ſpäter, auch Vertr. AT 


Volksſchullehrer ſucht zu Oſtern 
Stellung als Muſiklehrer an höherer 
Schule. Vorbildung: 1. Lehrerprüf., 
7 Semeſter Muſikſtudium; mehrjähr. 
Tätigkeit im höh. Schuldienſt ſowie 
als Chorleiter u. hauptamtl. Organiſt 
(evgl). Tätigkeit in der HJ.; Pg. 

6 Erſtklaſſige Zeugniſſe. — Gehalts: 
e erbeten. K 47 


Studienaſſeſſor, Pg., NSL B., 29 J., 
verh., Geſchichte I, Deutſch I, evgl. 
Religion II; Unterrichtserfahrung in 
Erdkunde, Latein und Turnen, ſucht 
Stellung. Gehalts angaben erb. CV 48 


Kunſterzieher, verh., Pg., Mitglied 
der RKK,, feſtangeſtellt an einer 
Knabenmittelſchule, ſucht aus rein 
perſönl. Gründen Tauſch aus rhein. 
Akademieſtadt in kleinere Stadt mit 
waldreicher ländlicher Um⸗ 
gebung bei gleichwertigen Voraus; 
ſetzungen. Bei Angebot von vakanten 
Stellen erfolgt unt. obiger Vene 
E 


ſofortige Bewerbung. 

Dr hil (ohne Staatsex.) Haus⸗ 
II lehrer in ungek. Stellung 

(Unterft.: Lat, Mathem., Dtſch, Erdk., 

Biol., Zeichnen), ſucht Tätigkeit an 

Privatſchule. XL 5 


St., ſoſort 
4 


Studienaſſeſſorin 


Dr. phil., 3 1 J., m. d. Fächern 
Deutſch, Geſchichte, Franzö · 
ſiſch, Philoſophie (Prüfungen 

‚1, II) und Lehrerfahrung 
in Engliſch und Latein, ſucht 


zu Oſtern 1939 verantwort- 
liche Stellung in Oberſchule 
für Mädchen oder Land⸗ 
er ziehungsheim. Angebote 
unt. 2610 an Anzeigenmittl. 
A. Baumgarten, 
B. Barmen. 


einer Berord nung des 


0 
Ne 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht 


0 1. Verw.⸗Prüf. „Gut“, 


allernächſte Umgebung zu verändern. 
Induſtrie. Q 58 


sugenpdleiterin, 


5 mit mehrjähr. unterrichtl. Tätig. (bei. 


Eignung f. Werkunterr.) u. vielſeit. 
prakt. Erfahrung auf allen Arbeits- 
gebieten, ſucht Stelle an Aus bildungs · 
ſtätte für Frauenberufe oder Kinder; 
tagesheim. Z M 56 


Zeitungsreporter und Zeichner, 
Akademiker (Studienaſſ.), mit weiten 
Wiſſensgeb., geſch. als Schriftſt., 
Zeichner u. Porträtiſt, ſucht Arbeit 
in einer großen Stadt als Neben- 
beſchäftigung. DQ 77 


37 J. 5 
Referendar, ub donc 
Selbſtſtudium, 14 J. Rechnungs- 
büro in Dft-Oberfchl., ſeit 1 J. im 


Juſtiz⸗Vorbereitungsdienſt, ſucht 
geeign. Wirkungskreis. ! 
mindeſtens 250 K. X 50 


Amtsſekretär, Beamter auf Lebens; 
zeit, Abitur, Pg., 34 Ihr., verh., 
über 12 J. 
Verwalt.⸗ u. Kaſſenpraxis (Steuer ⸗, 
Finanz', Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſen), 
ſucht erweit. Wirkungskr. als Gem., 
Amts⸗, Stadtoberſekr. nach 5b. F 49 


4 Chem. Kaſſenangeſtellter, 


44 Ihr., mit kameral. Buchführung, 
Maſchinenſchr. vertraut, kautionsfäh., 
ſucht Stelle, evtl. privat. B 59 


Verwaltungsfachmann, 47 Jahre, 
Pg. ſeit 1931, bei Militär techn. 
Bürovorſt., z. Z. 6 Ihr. ehrenamtl. 
Bürgermeiſter und Ortspolizeiverw., 
Standesamt und Schulverband in 
hauptamtl. Induſtrie Gem.⸗Verwalt. 
(3200 Einw.). Beſond. Kenntn. in 
Wirtſchafts⸗ u. Verwaltungs ⸗Organ., 
Siedlungsweſen u. Genoſſenſchafts- 
theorie, ſucht feſte Anſtellung. B 47 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


Werberats der deutſch chaft iſt 


die koſtenloſe Aufnahme von 5 19105 von 


mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 


wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli. 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS.- 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Bau- 
leitung, im Kommunal- und Staats- 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P67 


8 Druckzeilen 


24 Millimeter Höhe 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Briefe mit 
Kennwors 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muf 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wii 
auf den Brief den Namen des Emp 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da: 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


34jähr. junger Mann (alter Pg.), in 
ungek. Stellung mit langi. vielfeit. 
Erfahr. in der Fremdenwerbung, 
franz. u. engl. Sprachkenntn., ſtänd. 
Mitarb. großer Tagesztg. Weſtdtſchl., 

Schriftſt., ſucht Stellung als 


Kurdirektor oder Leiter 
eines Verkehrsbüros. 


Neueinrichtung in aufſtrebendem 
Fremdenverkehrsort wird über⸗ 
nommen. la Referenzen. 0 6 


Langjähr. erfahr. Verwaltungs⸗ 
gehilfin, in ungek. Stell., wünſcht ſich 
zum 1. 10. zu verändern und ſucht 
ſelbſt. Wirkungskreis. G 56 


Kaſſenangeſtellter, 


36 Jahre, verh, alter Pg, in ungek. 
Stellung, wünſcht ſich zu verändern 
und ſucht Stellung als Kaſſierer 
(Kaution vorh.) oder Buchhalter. 
Als ſelbſt. Bearbeiter vertraut als 
Kaſſierer, Gegenbuchführer (Hinz · 
Buchführung), mit ſämtl. Kaſſenarb., 
Haushalts-, Kaſſen- u. Rechnungs⸗ 
weſen, Zwangsvollſtreckungsſachen, 
ſowie Kurzſchrift, Schreib ⸗ u. nun 
maſchine. X 43 


Kaſſenfachmann, 31 J, verh, Pg. 
u. Hauptft.-Zeiter der DAF. Ver · 
waltungeichule beſucht, 2. Berw. Pr., 
ſtellv. Kaſſenleiter, 17 J. Kaſſenpraxis, 
mit dem geſamten Haush.-, Kaſſen⸗ 
u. Rechnungsweſen vollkommen ver⸗ 
traut, Kurzſchrift, Schreibmaſchine, 
Buchungsmaſchine, kaufm. Buchführ., 
wünſcht Anſtellung als Kaſſenleiter 
oder gleichwertige Stelle im Rech ; 
nungsprüfungsamt. Z 53 


Verwaltungsſekr. bei Stadtverw., 
27 J., ledig, Pg., mittl. Reife, ſeit 1929 
im Komm.⸗Dienſt, Erf. auf all. Geb. 
der Gem.⸗Verw, 1. Prüf., jetzt Leiter 
des Pol.⸗Büros, ſucht Beamtenſtell. 
A5b RBO., mögl. mit Gelegenheit 
zur Ableg. der 2. Prüf. Nord- oder 
Mitteldeutſchl. bevorzugt. * 54 


| 


Aſſeſſor (1938), Dr. jur., verh., Pg., 
OG.⸗ Amtsleiter (Rechtsberater), z. Z. 
bei Juſtizbehörde, ſucht mögl. ſofort, 
gleichviel wo, Poſition als Stadtaff., 
jur. Hilfsarb. od. Juſtitiar od. dergl. 
Beſitze Auslandserfahr., Bank. und 
Induſtrietätigkeit, einige Monate 
Kommunalpraxis. Gute Sprach⸗ 
kenntniſſe, beſte Referenzen. A 46 


Anw.⸗ u. Notar.⸗Bürovorſteher 
(früher Bürgermeiſtereiſekretär groß. 
Ind.⸗Gem.), Inh. d. Anſtellungsſch., 
Mitgl d. NSKOV., aktiv gedient, 
la Zeugn., auch firm im Hypotheken-, 
Grundftüds-, Mahn, Vollſtreckungs · 
u. Vertragsweſen, geſchickter Unter ; 
händler, ſucht Stell., geht auch gerne 
zur Bank, Sparkaſſe, Verband. 
Abſolut ſelbſt. Arbeiter. R 51 


Stadtoberſekretär bei Stadtverw. 
Norddſchl, Beamter auf Lebenszeit, 
A5b, 39 J., verh., Pol. Leit, 1. Prüf., 
24 J. Verw.⸗Praxis, auf allen Geb. 
der komm. Verw. vertraut, insbeſ. 
Polizei, Standesamt erf., ſucht Stelle 
als Inſpektor, IVc?, bevorzugt ni 
falen, Rheinland. 455 


Verwaltungs- u. Kaſſenfachmann, 
43 Jahre, mit 20 jähr. Kommunal. 
praxis, beſonders erfahr. im Haus- 
halts :, Kaſſen-, Rechn., Reviſ und 
Steuerweſen, im Ordentl. Verwalt. 
Beamten u. Arbeitsrecht bewandert, 
ſucht ſich zu veränd. Gute Umgangs- 
formen u. verhandl.⸗gewandt. R 57 


Kreis ausſchußoberſekr. mit beiden 
Prüf., 36 IJ, verh., im geſ. Bermw.- 
Dienſt erf., SS.⸗Unterführer, Pg., 
erſte Zeugn., ſucht Inſp.⸗Stelle, am 
liebſten bei Gem. Verw., wo Zuver- 
läſſigkeit, Fleiß u. Einfatbereitichaft 
gewertet werden. 


Elektromeiſter, 


39 J., verh., Pg., ſelbſtändig, ſucht 
Dauerſtell. in kommun. oder Staats- 
betrieb (Elektrizitätswerk) als Meiſter, 
Abnahmebeamter oder dergl. B7 


Angeſtellter, 30 J., ungek., 1. und 
2. Verw.⸗Prüf. mit „gut“, 3 Sem. 
Verw.⸗Akad., langjähr. Erfahr. im 
Komm.-Dienft, ſucht Angeſtellten - 
oder Beamtenſtelle nach Vo TO. A 
bzw. 402 RBO. P 44 


Dh finde ich paſſenden 

0 Wirkungskreis? 

Kaſſenſekretär, 20 J. bei Stadtkaſſe 
mittl. Stadt, 34 J., Pg., Dipl.⸗Komm., 
1. u. 2. Prüf. (Präd. gut), ſucht Stelle 
entſpr. Fähigkeiten und Kenntniſſen, 
am liebſten Kaſſenleiterſtelle, en 
land bevorzugt. 2 45 


Kreisangeſtellter in Mitteldtſchl., 
ſeit 1923 der Bewegung angehörend, 
aus der Polizei hervorgegangen, 
über 8 Jahre im geſamten Fürſorge · 
weſen, auch FU., tätig, möchte ſich 
verändern. Geht gern nach 1 
oder Sudetenland. 
I Berwalt.⸗Inſpektor, 
30 J., verh. (2 Kind.), Pg., NSKK., 
mittl. Reife, ausgez. Ausbildung 
u. Prüfungen, Stenogr., Führer- 
ſchein, 16 J. Allgemeine, Finanz ⸗ 
und Kaſſenverwaltung, Steuer- 
und Vollſtreckungsdienſt, ſucht 
ausbaufähige Stelle a 


IVD! RBO). M 37 


Doktor d. Philoſophie, Hiſtoriker, 
ledig, Pg., 29 J., bisher erfolgreich 
tätig als wiſſenſchaftl. Schriftſteller 
(ſächſ.. Landesgeſch., Sippenkunde 
uſw.), ſucht Stellung als 


wiſſenſch. Hilfsarbeiter, 
Archivar, Bibliothekar 


u. ähnl. in Mitteldeutſchland. 8 42 


Verw. ⸗Angeſtellter, 31 Ihr., verh. 
(2 Kinder), Schulbild.: Primareife, 
S A.⸗Scharführer, Pg., ſelbſt. Arbeiter, 
erfahren in ſämtl. einſchl. Verw.⸗Arb., 
Kurzſchrift, Schreibmaſch., ſeit 3 Ihr. 
tätig als Sachbearb. im Bau- und 
Siedlungsweſen, Hoch- u. Tiefbau, 
Baupolizei, in ungekünd. Stellung, 
Beſoldung z. Z. Gr. VII TO. A, ſucht 
Anſtellung ähnl. Art mit Gelegenh. 
zum Beſuch der Verw.⸗Schule zwecks 
Ablegung der 1. u. 2. Prüfung. M 32 


Amtskaſſenangeſtellter, Pa., 28 J., 
10 J. i. Gemeindekaſſendienſt, beide 
Fachprüfungen, gute Zeugniſſe, ſucht 
neue ſelbſtändige und verantwortl. 
Dauerſtellung. S 39 


Diplomland wirt, 


Mitte 30, praktiſch und theoretiſch 
beſtens geſchult Gehrbefähigvng 
ſucht Dauerſtellung. 038 


Stadtſekretär, 30 J., verh. (2 Kind.), 


Pg., Sonderaktion II, Beamter, will 
fi) verändern. Beamtenoberſekretär⸗ 
ſtelle bei Kaſſe od. Steuerverwaltung 
bevorzugt. 1. Verw.⸗Prüfung ab⸗ 
gelegt. Seit 1924 in der Kommunal- 
verwaltung. Gegend: Weſt⸗ oder 
Mitteldeutſchland. N 40 


nn 
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Das neue Rechnungsjahe 1 
ſtieeht bald vor der Tür...! 


| Versäumen Sie deshalb nicht, die notwendigen Vor- 
druck- Anschaffungen für Ihre Verwaltungs- 
| und Kassenstellen schon jetzt vorzubereiten. 


Unser Vordrucklager hält ständig Formblätter der ge- 
bräuchlichsten Art, wie 


Jahres-Ausgabe-Anweisungen, 
| Ausgabe- und Einnahme-Anweisungen, 
| Haushaltsüberwachungslisten usw. 


in praktischer Handhabung vorrätig. 


u sind zum Teil vollkommen neuartig angelegt 
| und bezwecken sämtlich die Vereinfachung und Be- 


schleunigung der Arbeitsgänge. 
| Gute Anerkennungen 


| kreisen bestätigen ihre Brauchbarkeit. 


ii Allen Verwaltungsbehörden und Kassenstellen, denen 
an zuverlässiger und rascher Abwicklung ihrer Kassen- 


Bu geschäfte liegt, sei 
| angeraten. 


Koſtenlole Muſtermappen stehen versandbereit! 


Reine 

Öriginalzeusnisse 
den Bewerbungs- 
Besudhen beilesen 
Allen Stellensuchenden empfehlen 


wir, ihren Bewerbungen keine 
Originalzeugnisse, sondern nur 
Abschriften beizufügen. Zeugnis- 
abschriften, Lichtbilder usw. müssen 
stets die vollständige Anschrift des 
Bewerbers tragen. Nur dann sind 
Irrtümer zu vermeiden, und die 
Bewerber können auf Rücksendung 
ihres Eigentums rechnen. 


b 


Gemeindearbeiter, 31 J. alt, verh., 
ſucht Dauerſtellung als Gemeinde⸗ 
diener und Nachtwächter, auch als 
Arbeiter. Gute Poltizei⸗Führungs⸗ 
zeugniſſe ſind vorhanden. W. Pokel, 
Großörner bei Hettſtedt (Südharz). 


Kanzlei⸗ u. Büroangeſtellte 


III 
bei Behörde (Oſtpr.), i. un gekündigter 
Stellung, an ſicheres ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt, ſucht neuen 
Wirkungskreis zum 1. 7. 1939 oder 
ſpäter (mögl. Vertrauensſt). K 34 


MHienriontf ungek. b. Behörde 
Abiturient, m. ſtatiſt. Arbeiten 
beſch., ſ. St. z. weit. Einarbeiten i. 


Stadtverwaltung (o. a. Beh.) mit 
Schulungsmöglichkeit. C 35 
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Die Vordrucke 


aus den Fach- 


— a een an 


daher baldige Bedarfsdeckung 


VERLAG UND BUCHDRUCKEREI OTTO SCHWARTZ & CO. | 
| (Abt. Vordrucklager), Berlin SW 68. | 
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